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ſie drohende Verſchlechterung der Kechtspflege

Her dem Reichstag vorgelegte Geſetzentwurf betreffend
die Reform der Zivilprozeßordnung bringt eine Reihe von
Aenderungen tehen Ryor r ein de ne m r

opflege anzuſehen ſind s gilt vor allem von dere e e rnuſtändigk n wün7 h vie von der Vorlage erſtrebte Vereinfachung und

Beſchleunigung des Verfahrens iſt ſo darf doch dies Streben
nicht leichthin über die ſchweren Bedenken hinweggehen
die der vorgeſchlagenen Erweiterung der amtsgerichtlichen
Zuſtändigkeit entgegenſtehen Für die mechaniſche Er
höhung der Wertgrenze werden ausreichende Gründe in
der Vorlage nicht angeführt und der Vorwurf wird
nicht de daß dieſe z inenreiche Erhöhung eine pluto
kratiſche Tendenz aufweiſt

Zur Begründung der Zweckmäßigkeit einer Erhöhung
der Zuſtändigkeit der Amtsgerichte wird beſonders auf den

Vorgang

em Einzelrichter überweiſen hingewieſen in Engſſheidet der Einzelrichter über Werte bis zu 100 Pfund

in Oeſterreich bis zu 1000 Kronen in Italien bis zu 1500
Lire in Frankreich bis zu 500 Francs Demgegenüber kann
nicht nachdrücklich genug betont werden daß die Stellung
des Einzelrichters in dieſen Ländern eben eine ganz andere
iſt als bei uns und daß deshalb ein ſolcher Hinweis ganz
verfehlt iſt Dies geſteht auch Adickes zu dem an ſich die

erweiterte Zuſtändigkeit des engliſchen Einzelrichters das
Deal iſt auch er iſt der Meinung daß die einfache Er
höhung der amtsgerichtlichen Zuſtändigkeit in Zivilſachen
bei voller Aufrechterhaltung der beſtehenden Organiſation
allerdings eine erhebliche Verſchlechterung der Rechtspflege
bedeuten würde daß vielmehr eine innere Stärkung der
einzelrichterlichen Jnſtanz als Vorbedingung der Erhöhung
gefordert werden muß Daß der Einzelrichter bei aller
Trüchtigkeit und aller Pflichttreue unter den gegebenen Ver
hältniſſen dem Kollegialgericht nachſteht ſollte vernünftiger
weiſe nicht beſtritten werden Die gemeinſame Tätigkeit
unſerer Richter bietet eine größere Garantie für eine er
ſchöpfende tatſächliche Erörterung des Prozeßſtoffes ſowohl
als auch für die Anwendung der richtigen Rechtsregeln
Was der eine der mehreren Richter nicht ſieht bemerkt der
andere was der eine nicht weiß beherrſcht der andere ſo
werden die Fehler des einen durch entſprechende Vorzüge
des anderen ausgeglichen während bei jedem von ihnen
eng ſie als Einzelrichter wirken dieſe ihre Fehler ihre

echtſprechung ungünſtig beeinfluſſen würden
Aber nicht nur die erſte Jnſtanz wird für die den

Amtsgerichten neu zu überweiſenden Sachen verſchlechtert
Auch in der zweiten Jnſtanz tritt eine erhebliche Verſchlech
terung ein da anſtelle der Zivilſenate der Oberlandes
gerichte die Zivilkammern der Landgerichte für die Be
rufung zuſtändig werden Dieſe Berufungszivilkammern
ſind tatſächlich wie geſagt worden iſt kleine Reichsgerichte
denn allein mit den Reichsgerichten teilen ſie die Eigen
W r un Jnappellabilität der Entſcheidungen

t die Zivilſenate der Oberlandesgerichte ſind ihnen in
dieſer Beziehung unterlegen da ein großer Teil ihrer Ent
heidungen durch das Reichsgericht nachgeprüft werden kann
Solche Unanfechtbarkeit kann aber nur da zugelaſſen wer
en wo in der Qualität des Gerichtes die weiteſtgehenden
e c für die richtige Behandlung und Entſcheidung

be d gegeben iſt eine ſolche Garantie beſteht aber
Deſihee Landgerichten bei denen häufig auch minder
M igte Richter zu finden ſind nicht entfernt in dem

aße wie bei den Oberlandesgerichten

a ganz beſonders unangenehmer Weiſe würde der
W elsſtand durch die Erweiterung der Zuſtändigkeit der

Berichte betroffen werden Wie die Begründung des
ntwurfs mitteilt würden von den durch die Kam
h Handelsſachen entſchiedenen Prozeſſen durchſchnitt

gehen wa 57 bis 58 Prozent auf die Amtsgerichte über
Fann Bei kleineren Landgerichten welche nur eine

mer für Handelsſachen haben ſteigt die Verhältniszahl
m ch nach angeſtellten Ermittlungen auf 65 Prozent
San Damit würde alſo der Geſchäftskreis dieſer
lleinere außerordentlich beſchränkt werden Jn vielen
Handels Vezirken in denen jetzt noch eine Kammer für
vlchen Sachen beſteht würde auch das Bedürfnis nach einer
venvalt erhoupt entfallen und deshalb für die Juſtiz
zu erhalte keine Veranlaſſung mehr vorliegen die Kammer

ſa kommt hinzu daß nach dem Entwurf alle Handels
bisher mit einem Gegenſtande von 300 his 800 Mk die man
d a re allgemeinen Befriedigung des Handelsſtandes
unterwe ſtändigen Urteil der Kammer für Handelsſachen
aue dem hatte überhaupt nicht mehr durch Laienrichter
kommen Handelsſtande entſchieden werden würden denn ſie

Hande W in zweiter Jnſtanz nicht vor die Kammer für
vorgeſeh hen wie dies in dem urſprünglichen Entwurf

n war ſondern vor die Zivilkammern
s iſt alles in allem ein Reſultat das auch dem viel

mern

Morgen Ansgabe

Saale Zeihnng
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Halle a Freitag den 13 März

J fach aus den Kreiſen des rechtſuchenden Publikums er
hobenem Verlangen nach erhöhter Beteiligung der Laien an
der Rechtſprechung direkt zuwiderläuft O

Deutſches Reich
Gehältererhöhungen

Der Kölniſchen Zeitung wird aus Berlin telegraphiert
Die Heeresverwaltung hat die Ausführung der Abſicht dem
Reichstage einen Nachtragsetat zur Aufbeſſerung der Dienſt
einkommen für die unteren Grade bis zum Hauptmann auf
wärts vorzulegen aus naheliegenden Gründen bis zum
Herbſt verſchieben müſſen Es wird aber daran feſtgehalten
daß dieſe Gehaltserhöhung mit rückwirkender Kraft vom
1 April 1908 ab bewilligt wird und daß an ihr nicht nur
die aktiven im Dienſt befindlichen ſondern auch die nach
dem 1 April 1908 verabſchiedeten Offiziere oder deren
Hinterbliebene teilnehmen ſollen Es beſteht nicht die Ab
ſicht die vor dem 1 April 1908 verabſchiedeten oder deren
Hinterbliebene an den Folgen der Gehaltsaufbeſſerung teil
nehmen zu laſſen

Jn der Zweiten heſſiſchen Kammer in Darmſtadt
erklärte Staatsminiſter Braun in ſeiner Etatsrede die Lage
der Landwirtſchaft ſei im Gegenſatz zum Handel und zur
Induſtrie nur teilweiſe befriedigend Für einen nachhal
tigen Rechtsſchutz müſſe geſorgt werden Ein Problem das
zu löſen wäre ſei die Arbeiterfrage in der Landwirtſchaft
Auch hier würde eine Abhilfe möglich ſein denn das Zurück
fluten der Jnduſtriearbeiter zwinge ſie zur Landwirtſchaft
zurückzukehren Zur Erhaltung und Geſundung des Mittel
ſtandes ſeien Reformen in der Grund und Gewerbeſteuer
notwendig Weiter müſſe dem Mittelſtande geholfen wer
den durch Erleichterung und Förderung der Zuſammen
ſchlüſſe und durch Genoſſenſchaften ſowie Beſteuerung des
kapitaliſtiſchen Großbetriebes wie der Warenhäuſer und
Konſumvereine Es frage ſich dabei ob man dem preußi
ſchen oder dem ſächſiſchen Muſter folgen ſoll d ob man
dem Staate oder den Gemeinden die Beſteuerung überlaſſen
ſolle Weiter verbreitete ſich der Miniſter über den Reichs
Wein Geſetzentwurf der eine ganze Reihe von einſchneiden
den Aenderungen mit ſich bringe Der Miniſter erklärt ſich
mit den Beſtimmungen des Geſetzentwurfes im ganzen ein
verſtanden

Budgetkommiſſion des Reichstages

Der Antrag der u a die Vorbereitung zur Umwand
lung von zwei Feld in zwei Pionierkompagnien und eine
entſprechende Verminderung der Stäbe verlangt wurde mit
großer Mehrheit angenommen Bei der Forderung von 4,8

Millionen zu Frachtkoſten werden 765 000 Mk geſtrichen

Das Börſengeſetz

Die Kommiſſionsmehrheit gegen den Entwurf
Die Börſenkommiſſton des Reichstages beendete geſtern

ihre erſte Leſung Die zweite Leſung beginnt erſt Diens
tag den 31 März

Geſtrichen wurden die 8S8 58 60 61 der Regierungs
vorlage dagegen angenommen die 88 59 62 und 63 Dieſe
Paragraphen enthalten Folgebeſtimmungen in bezug auf
den Börſenterminhandel

Dann wurde die zurückgeſtellte Debatte über die An
träge des Zentrums und der Konſer vativen
a uf Wiedereinführung des Terminregiſters wieder auf
genommen Es gelangt folgender Antrag Schwarze
Lippſtadt Zentr zur Annahme 8 53 erhält fol
gende Faſſung

Durch ein Börſentermingeſchäft das nicht gegen ein
durch dieſes Geſetz oder den Bundesrat erlaſſenes Verbot
verſtößt wird in einem Geſchäftszweige für welchen nicht
beide Parteien zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes in ein
Börſenregiſter eingetragen ſind ein Schuldverhältnis
nicht begründet

Das gleiche gilt von der Erteilung und Uebernahme
von Anträgen ſowie von der Vereinigung zum Abſchluſſe
von Börſentermingeſchäften Die Unwirkſamkeit erſtreckt
ſich auf die beſtellten Sicherheiten und die abgegebenen
Schuldanerkenntniſſe

Das vor bei oder nach der Abwickelung des Geſchäfts
Geleiſtete kann innerhalb eines Zeitraumes von drei
Jahren vom Tage der Abwickelung an gerechnet zurück
gefordert werden Nach Ablauf dieſer Friſt kann das Ge
leiſtete nicht deshalb zurückgefordert werden weil eine
Verbindlichkeit nach Abſatz 1 nicht beſtanden hat

Damit ſind die Ergebniſſe der bisherigen
Eventualbe ſtimmungen beſeitigt das BVörſen
regiſter wiederhergeſtellt und die S8 53 bis 69 des beſtehen
den Börſengeſetzes ausſchließlich des S 66 wieder in
Kraft geſetzt

Die Konſervativen v Brockhauſen und Genoſſen
beantragen die Einſchaltung folgendes neuen Paragraphen
in das Börſengeſetz S 75 Wer ein Börſentermingeſchäft
welches gegen ein durch dieſes Geſetz oder den Bundesrat er
laſſenes Verbot verſtößt oder wer einen anderen zu einem
ſolchen Geſchäft verleitet abſchließt oder vermittelt wiſſend
daß es ſich um ein verbotenes Termingeſchäft handelt wird
mit Gefängnis und mit Geldſtrafe bis zu 10 090 Mark be
ſtraft Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann aus
ſchließlich auf die Geldſtrafe erkannt werden

Der preußiſche Handelsminiſter Delbrück erklärte das
Geſetz in der beſchloſſenen Form für unannehmbar
zumal mit dieſen Strafbeſtimmungen Trotz

W oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche mit
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen ExpeditionenReklamen die Zeile 75 p

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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dem wird der Antrag der Konſervativen mit 14 gegen 12
Stimmen angenommen

Die Stimmung an der Vörſe
An der geſtrigen Börſe herrſchte infolge der börſenfeind

lichen Beſchlüſſe der Kommiſſion ſtarke Verſtimmung Bis
her hatte ſich die Börſe mit den Verhandlungen der Kommiſ
ſion wenig beſchäftigt da ſie die Hoffnung hegte daß die
wichtigen Teile der Regierungsvorlage von der Kommif
ſion akzeptiert werden würden Aus dieſem ihren Gleichmut
wurde die Börſe geſtern nun unſanft aufgerüttelt Das
Geſchäft ſtockte an der Börſe geſtern faſt völlig die Kurſe
bröckelten ab Nur vereinzelt wagte ſich die Erwartung her
vor daß das Plenum die Beſchlüſſe der Kommiſſion wieder
umſtoßen würde

Miniſter Hohenthal erkrankt
Der Königl ſächſiſche Staatsminiſter Graf v Hohen

thal iſt dem B zufolge ernſtlich erkrankt Durch die
wiederholten politiſchen Erregungen der letzten Zeit hat ſich
ſein altes Herzleiden wieder eingeſtellt wegen deſſen er auch
im vorigen Sommer Bad Nauheim aufſuchen mußte Aus
dem gleichen Grunde iſt er jetzt genötigt einen Urlaub an
zutreten Es iſt jedoch Hoffnung vorhanden daß die Er
holungsfriſt den Miniſter wieder vollſtändig herſtellen wird

Ein neues deutſches Armeekorps
Dem Journal wird aus Kolmar gemeldet daß ein

neues deutſches Armeekorps aufgeſtellt werden und an der
deutſch franzöſiſchen Grenze ſtationiert werden
ſolle Die definitive Entſchließung werde vom Kaiſer erſt
in zwei Monaten getroffen werden 4

Der Kampf um Dernburg
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags

wurde geſtern die Beratung des Etats für Süd weſt
afrika fortgeſetzt Bei den Ausgaben bittet Abg Erz
berger den Staatsſekretär bei ſeiner Reiſe nach Südweſt
afrika vor allem der dortigen Juſtizverwaltung und der
Juſtizpflege ſeine Aufmerkſamkeit zuzuwenden und zwar
im Bezirks wie im Obergericht Es müſſe eine obere Jn
ſtang im Mutterlande geſchaffen werden Staatsſekretär
Dernburg Das Bedürfnis einer dritten Jnftang fei
allgemein anerkannt es ſchwebten in dieſer Beziehung Ver
handlungen Was den Fall Fehlandt Rabe anbe
treffe ſo ſei der Diſtriktschef Rabe allerdings unter An
klage wegen Diebſtahls geſtellt worden weil er
Waſſer aus amtlichen Beſtänden zur Verwendung in dem
ihm zur Benutzung überwieſenen fiskaliſchen Hauſe be
ziehungsweiſe fiskaliſchen Garten entnommen habe Ver
handlung ſtehe im April vor dem Bezirksgericht in Swakop
mund an Eine Möglichkeit in ein anhängiges gerichtliches
Verfahren einzugreifen liege nicht vor auch habe er des
halb Bedenken tragen müſſen irgendwelche Erklärung über
den Sachverhalt zu veröffentlichen wie ſie Rabe zum Schutz
gegen eine Zeitungsdarſtellung erbeten habe Der Aſſeſſor
Fehlandt ſei im Herbſt 1906 widerruflich für den Kolonial
dienſt einberufen und ſei dem Gouvernement von Südweſt
afrika zur kommiſſariſchen und widerruflichen Verwendung
im Juſtiz oder Verwaltungsdienſt überwieſen worden Feh
landt habe ſich den beſonderen Anforderungen des Kolonial
dienſtes nicht gewachſen gezeigt Er ſei nicht des Falles
Rabe wegen abberufen Etatsmäßig angeſtellter Richter ſei
er nicht geweſen ſondern lediglich kommiſſariſch und wider
ruflich als ſolcher verwandt Zum Kapitel Militär
verwaltung mit einer Geſamtforderung von 24 993 120
Mark mehr 11 467 586 Mk hat Abg Dr Semler einen
14 Poſitionen umfaſſenden Antrag geſtellt der die einzelnen
Forderungen zum Teil erheblich ermäßigt U a will der
Antrag im Dispoſitiv die möglichſt baldige Umwandlung
von zwei Feldkompagnien in zwei Pionierkompag
nien und eine entſprechende Verminderung ver Stäbe feſt
ſetzen Jn einer ausführlichen Begründung führt Dr Sem
ler aus er glaube nicht daß der Aufſtand wieder aufflackern
werde da die Eingeborenen durch den Krieg zu ſehr ge
ſchwächt ſeien Nur das Umherſchweifen von Räuberbanden
mache noch Sorge Oberſtleutnant Quade Klarheit über
die Zahl der Eingeborenen habe er noch nicht Jm Süden
gebe es rund 4600 Männer und 4300 Kinder Jm Norden
ſeien es 17000 Männer Der Kommandeur habe dringend
erſucht die Zahl nicht herabzuſetzen trotzdem habe der Gou
verneur die Verantwortung auf ſich genommen auf 3000
Mann zurückzugehen Die Situation ſei durchaus nicht ſo
unbedenklich Eine Depeſche von geſtern beweiſe das aufs
neue Es hätten kleine Gefechte und Ueberfälle
von Farmen ſtattgefunden Redner begründet dann die ein
zelnen Forderungen der Militärverwaltung welche mit dem
Antrag Semler einverſtanden ſei beſonders dem Gedanken
der Umwandlung der Schutztruppe in eine Eiſenbahnkom
pagnie Nach lebhafter Debatte wird der Antrag
Dr Semler mit großer Mehrheit angenommen An
einzelnen Poſitionen werden Streichungen vorgenommen
ſo werden bei der Forderung von 4,8 Millionen zu Fracht
koſten einſchließlich Seeverſicherung und zu Botenlöhnen
765 000 Mark abgeſetzt

Reifeprüfung in Preußen
Die Abänderung der Reifeprüfung an den höheren

Schulen die im April v Js vom Kultusminiſter Studt
im Abgeordnetenhauſe in Ausſicht geſtellt worden war und
durch die zum Ausgleich einer nicht genügenden Lei
ſtung in einem Hauptfach auch die Nebenfächer und
ſogar die nicht obligatoriſchen Fächer Berückſichtigung finden
ſollten wird wie die Berliner Neueſten Nachrichten hören
in abſehbarer Zeit nicht zur Durchführung gelangen Man
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he dabei von dem Gedanken aus daß die fogenannte Dres
dener Vereinbarung vom Jahre 1874 die unter den deut
ſchen Bundesregierungen über die gegenſeitige Anerkennung
der rer getroffen wurde dieſer Abänderung ent
gegenſteht ein Bedenken das vor einem Jahr von der
maßgebenden Stelle unſerer Unterrichtsverwaltung nicht als
berechtigt empfunden worden ſei

Allgemeine Mitteilungen
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages erklärte die

Wahl des Abgeordneten Kaden Soz für gültig
48 Strafgefangene hat der Prinzregent von Bayern

anläßlich ſeines geſtrigen Geburtstages begnadigt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Tpbt Sleipner iſt am 11 März

in Venedig eingetroffen Loreley iſt am 11 März vor der Jnſel
Santerin eingetroffen und an demſelben Tage von dort nach
Alexandrien in See gegangen Tiger iſt am 11 März von
Ryangking abgegangen und am 12 März in Kiukiang Yangtſe
eingetroffen un geht von dort am 14 März nach Hankau ab
Flußkbt Tſingtau iſt am 11 März in Canton eingetroffen

Deutſcher Reichstag
120 Sitzung vom 12 März

Die Beratung des
Etats des Reichsamts des Jnnern

wird beim Kapitel Allgemeine Fonds Titel Förderung der
Binnenfiſcherei fortgeſetzt

Abg v Pfetten Ztr bemängelt es daß für dieſen Zweck
un verhältnismäßig weniger als für die Förderung der Seefiſcherei
aufgewandt werde Dabei ſei die wirtſchaftliche Bedeutung der
Binnenſchifferei für Deutſchland reichlich ſo groß wie die der See
fiſcherei Beſonderes Gewicht ſei auf die Erforſchung der Krank
heiten der Fiſche zu legen

Abg Prinz Carolath nl tritt den dankenswerten An
regungen des Vorredners bei und würde eine Erhöhung der Auf
wendungen für die Binnenſchifferi freudig begrüßen

Abg Raab Wirtſch Vgg betont bei dem nächſtfolgenden
Titel die Bedeutung der Seefiſcherei für unſere Marine und äußert
ſich befriedigt von der diesmaligen Erhöhung dieſes Titels um
50 000 Mark Man möge aber auch namentlich den Wünſchen
der Seefiſcher in Bezug auf Schonzeit Schutz gegen Beſchädigung
der Fanggeräte durch fremde Schiffe und Schutz namentlich gegen
holländiſches Eindringen in unſere Reviere mehr Beachtung
ſchenken Er wünſcht die Stationierung eines Torpedobootes bei
Norderney zu dieſem Zwecke

Bei dem Titel Reichszuſchuß für die
Zentralſtelle für Volkswohlfahrt

erörtert Abg Hebel Ztr die Aufgaben dieſer Zentralſtelle und
tritt dabei u a dafür ein daß der Flaſchenbiervertrieb konzeſſions
pflichtig gemacht werde Auch der Verſorgung des platten Landes
mit ärztlicher Hilfe müſſe erhöhte Aufmerkſamkeit zugewendet
werden ebenſo dem Wohnungsweſen

Bei einem weiteren Titel erklärt auf Befragen
Unterſtaatsſekretär Wermuth Das

internationale landwirtſchaftliche Jnſtitut in Rom
werde Ende Mai d J zuſammentreten

Bei dem Titel Belaſtung des Reiches mit Ausgaben für die
Jnvalidenverſicherung beleuchtet

Abg Sachſe Soz die auffällige Verringerung der Renten
anträge und den über Erwarten großen Umfang der Wiederent
ziehung von Renten Ebenſo müſſe auffallen der neuerdings
überaus ſchlechte Erfolg der Berufungen Es ſei erſtaunlich wie
man es fertig gebracht habe Renten um Renten wieder zu ent
ziehen Redner führt eine Reihe von Beiſpielen an namentlich
aus dem Bereiche der ſchleſiſchen und andererer Jnvaliden
Verſicherungsanſtalten im Oſten Dieſelben Aerzte die erſt Renten
zuerkannt bezw den dazu erforderlichen Grad der Erwerbs
unfähigkeit beſcheinigt hätten hätten in zahlreichen Fällen
hinterher unter dem Einfluſſe der Prüfungskommiſſion ihr Gut
achten zurückgezogen

Direktor Caspar im Reichsamt des Jnnern beſtätigt den Tat
beſtand namentlich auch für die Verſicherungsanſtalt Schleſien
Dort ſeien die Rentenſchwankungen beſonders groß geweſen Aber
die Wiederentziehungen ſeien nur natürlich nachdem zuvor zahl
reiche Rentenbewilligungen unter irriger Auslegung des Begriffs
der Erwerbsunfähigkeit erfolgt waren

Vizepräſ Paaſche teilt nunmehr dem Hauſe mit es ſeien zum
Reichsamte des Jnnern jetzt noch 70 Redner zum Worte gemeldet
und wenn jeder derſelben nur eine Viertelſtunde ſpreche ſeien
das da doch auch Antworten der Herren Regierungsvertreter
zu erwarten ſeien wenigſtens 18 Stunden Er bitte daher die
Herren ſich möglichſt kurz zu faſſen

Abg Mugdan Frſ Vp beſtreitet Sachſe gegenüber daß die
Aerzte nicht mehr den Mut hätten ſich dem Einfluſſe der Prü
fungskommiſſion zu entziehen und an ihren Gutachten feſtzuhalten

Abg Sachſe Soz bleibt bei ſeiner Darſtellung der Sach
lage Zwiſchen ihm und dem Abg Mugdan knüpfen ſich hieran
noch Auseinanderſetzungen über die

Frage der freien Aerztewahl
Abg Hus Soz Nun komme ich ja doch noch zu der Rede

die Sie und Jhre Frreunde Herr Mugdan mir geſtern durch den
Debattenſchluß abgeſchnitten haben Heiterkeit Redner geht
dann ebenfalls auf die Frage der freien Aerztewahl ein und be
ſonders auf das Verhältnis der Knappſchaften zu dieſer Frage
Tatſache ſei daß die Knappſchaften einſchließlich der chriſtlichen
Bergarbeiter für die freie Aerztewahl ſeien Tatſache ſei aber
ferner auch daß gerade Profeſſor Dr Löpker in Bochum auf
den Aerztetagen einer der ſchärfſten Verfechter der freien Aerzte
wahl bei den Knappſchaften die freie Aerztewahl nicht be
günſtigte ſondern leidenſchaftlich bekämpfte Andererſeits ſtimme
er ſelbſt wie auch ſein Kollege Hock mit Mugdan in dieſer Frage
durchaus überein Wie komme alſo Mugdan zu ſeinen allge
meinen Angriffen auf die ſozialdemokratiſch geleiteten Orts
krankenkaſſen wegen ihrer Stellung zu dieſer Frage Nicht die
Arbeiter ſondern die Unternehmer ſeien es die Gegner der freien
Aerztewahl ſeien Wenn Herr Mugdan das nicht glaube ſo ſolle
er ſich doch die Betriebs Krankenkaſſen daraufhin anſehen Da
ſitzt der Hauptwiderſtand gegen freie Aerztewahl Und wie
komme dann ein Aerzteführer wie Mugdan dazu ſo gegen die
Selbſtverwaltung der Ortskaſſen zu hetzen und dadurch den Unter
nehmern den eigentlichen Gegnern der freien Aerztewahl Vor
ſchub zu leiſten

Abg Mugdan Frſ Vp ſtellt in ſeiner Erwiderung nur feſt
Vorredner habe ſelbſt zugegeben daß bei dem bekannten Zwiſt in
Dortmund die Bergarbeiter die Forderung der freien Aerztewahl
zurückgeſtellt hätten

Vizepräſ Paaſche Die Debatte iſt geſchloſſen
Abg Hu perſönlich Herr Mugdan vergaß zu ſagen daß

ich hinzugefügt habe zurückgeſtellt nur auf Wunſch des Regie
rungsvertreters damit eine Einigung mit den Unternehmern zu
ſtande komme Beifall links

Abg Schmidt Ztr tritt für die alleinige Anwendung der
lateiniſchen Druck und Schreibſchrift ein

Abg Delbrück Frſ Vgg bemängelt daß in Stettin von den
Kähnen zu viel Gebühren erhoben werden

Abg Dr Hechſcher Frſ Vgg erklärt daß die Behauptungen
unrichtig ſeien wonach in der deutſchen Handelsmarine noch ſee
untüchtige Schiffe zu finden ſeien Die großen Schiffahrtsgeſell
ſchaften hätten alle Urſache dafür zu ſorgen daß keine Unfälle
vorkommen

Abg Metzger Soz bringt einen Fall von Selbſtentzündung
einer für den ruſſiſch japaniſchen Krieg beſtimmten Kohlenladung
zur Sprache Die Reichsregierung und das Seeamt hätten den
Urſprung der Kohle feſtſtellen müſſen

Direktor Dr v Jonquières ſtellt feſt daß das Seeamt als
richterliche Behörde dieſe Feſtſtellung für nebenſächlich erachtet
habe Bezüglich der Errichtung eines Reichsſchiffahrtsamtes ſeien
die verbündeten Regierungen noch zu keiner Entſcheidung ge
kommen

Abg Hormann Frſ Vp bedauert die unberechtigten An
griffe gegen die großen Perſonen Beförderungsgeſellſchaften

Abg Raab Wirtſch Vgg ſpricht ſich für die Errichtung
eines Reichsſeefahrtsamts aus

Abg Dr Semler nl proteſtiert gegen die fortwährenden
Verunglimpfungen der deutſchen Reedereien

Abg Schwartz Soz betont ebenfalls die Notwendigkeit
eines Reichsſchiffahrtsamtes

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
Nach einer Flut von perſönlichen Bemerkungen vertagt ſich

das Haus um 6 Uhr bis 8 Uhr abends

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

51 Sitzung vom 12 März
Am Mirniſtertiſche Frhr v Rheinbaben
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten
Ein Antrag des früher nationalliberalen Abg Held wegen

Genehmigung zur Einleitung eines Strafverfahrens gegen ihn
wird genehmigt dagegen ein Antrag um Ermächtigung zur ſtraf
rechtlichen Verfolgung des Redakteurs Kucik in Gneſen wegen
eines im Lech erſchienenen Artikels abgelehnt

Etat des Finanzminiſteriums
Dazu liegt ein Antrag Bachmann nl vor in dem die

Staatsregierung erſucht wird für den Fall der Verzögerung der
Beſoldungsvorlagen ein malige Gehaltszulagen zu be
willigen und zwar den höheren Beamten 10 Proz den mittleren
128 Proz und den Unterbeamten 15 Proz

Zur Geſchäftsordnung ſchlägt
Abg Kirſch Ztr vor da die Beſoldungsvorlagen zurück

geſtellt ſeien bei der dritten Etatsberatung die Beamtenfragen
zu beſprechen

Die Abgg Gyßling Frſ Vp und Dr Friedberg nl
ſtimmen dem zu

Bei den Ausgaben bemerkt
Abg Frhr v Zedlitz frkonſ die Vermehrung der Regie

rungsratsſtellen ſei für unſere Bureaukratie kennzeichnend Seien
die neuen Oberregierungsratsſtellen in Koblenz und Münſter not
wendig

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben Wenn der Vorredner
mich zur Sparſamkeit mahnt ſo freut mich das ich werde dieſe
Mahnung ihm gegenüber wiederholen wenn er mich zu Mehr
ausgaben drängen will wie er das öfter tut Die beiden Ober
regierungsratsſtellen in Koblenz und Münſter ſind notwendig da
die beiden Oberpräſidenten überlaſtet ſind einmal durch die Größe
der Provinzen dann durch das Hinzutreten der Bauverwaltung
in Koblenz und der Kanalangelegenheiten in Münſter Der
Miniſter verteidigt weiter die Forderung von 20 21 neuen etats
mäßigen Regierungsratsſtellen mit dem Hinweis auf die ſtarke
Belaſtung der Regierungsbehörden

Abg Dr v Campe nl fordert für die Ausführung des
Penſionsgeſetzes rückwirkende Kraft für die Beſtimmung daß die
Dienſtzeit ſchon vom 18 Lebensjahre an gerechnet werden ſoll
Das liege im Sinne des Geſetzgebers und ſei auch im Reiche ein
geführt

Abg Gyßling Frſ Vp wendet ſich gegen die
Verquickung der Beamtenbeſoldungen mit der Reichsfinanzeform

Abg Peltaſohn Frſ Vgg weiſt darauf hin daß zwiſchen
dem Reich und Preußen Unterſchiede in der Behandlung der
Kriegsteilnehmer beſtehen

Abg v Dziembowski Pole Die Polenpolitik koſtet Preußen
jetzt ſchon über eine Milliarde dieſe ungeheure Summe iſt nutzlos
vertan 1902 hat der Finanzminiſter die

Zwangsenteignung der Polen
als ein Unrecht bezeichnet Was ſagt er heute zu dieſer Aeuße
rung Wir Polen werden jetzt die Wähler die Sie aufgereizt
haben beruhigen müſſen Jroniſche Heiterkeit Nicht in Ber
lin ſondern in Poſen und vom Oſtmarkenverein wird die Polen
politik gemacht aber hinter ihm ſteht der eigentliche Träger dieſer
ganzen Politik der Finanzminiſter

Miniſter v Rheinbaben Wir nicht der Oſtmarkenverein
dirigieren die Polenpolitik Der Schutz des Deutſchtums im Oſten
iſt zu wichtig als daß er nur unter dem finanziellen Geſichts
punkte betrachtet werden darf Jch ſelbſt habe allerdings ſtets den
leitenden Staatsmann in ſeiner ſtetigen Polenpolitik unterſtützt
und ich werde das immer tun Beifall Auf die angebliche
Aeußerung von 1902 kann ich mich nicht beſignen Der Zickzack
Kurs in der Polenpolitik iſt für immer vorbei VBeifall

Abg Kirſch Ztr wendet ſich gegen die Umgeſtaltung des
Pariſer Platzes und des Brandenburger Tores in Berlin und er
klärt weiter das

Zentrum werde an der Reichsfinanzreform mitarbeiten
Natürlich komme es auf die Vorſchläge an di Block und Regie
rung machen würden

Abg Goldſchmidt Frſ Vp beſpricht die mißliche Lage der
Chorſänger an den Theatern und fordert als ihn der Vizepräſi
dent Krauſe wegen Behandlung nicht zum Etat gehöriger Fragen
unterbricht ein Theatergeſetz

Unterſtaatsſekretär Dombois erklärt gegenüber dem Abg Dr
v Campe die preußiſche Regierung ſei von Anfang an willens
geweſen der Beſtimmung wegen Anrechnung der Dienſtzeit vom
18 Lebensjahre bei der Penſionierung keine rückwirkende Kraft
zu geben Auch im Reiche habe dieſe Beſtimmung rückwirkende
Kraft nicht erhalten Gegenüber dem Abg Goldſchmidt betont der
Redner die Chorſänger unterſtänden nicht dem Finanzminiſter
Staatliche Chorſänger gäbe es nicht

Abg Dr Hahn B d tritt für Einführung einer
Dividendenſteuer

oder eines Dividendenſtempels bis zur Höhe von 10 Proz der
Dividende ein Den müheloſen Gewinn und die Unperſönlichkeit
des Großkapitals dieſe Wurzel des Wachstums der Sozialdemo

kratie mit einer Steuer zu treffen ſei nur zweckmäßig auch wenn
die Kapitalsanlage in Dividendenpapieren zurückginge Die

Sparer würden ſich dann eben mehr den eſtverzzuwenden Auf einen Zuruf des Abg Tee sen Papier
Redner dieſem er ſolle ſich lieber mit Chorfänger erklärt n
ſängerinnen beſchäftigen davon verſtehe er mehr Tand bot
Volkswirtſchaft Heiterkeit Die Großkapitaliſten de von der
liberalismus treten für direkte Reichsſteuern ein weil di Vörſen
Vermögen ſich der Beſteuerung leicht entziehen laſſen ie mobilen
ner der häufig durch Zurufe von links unterbrochen wi Der ed
ſich gegen die Großbanken insbeſondere wird wendet

Die Vanken
deren Herrſchaft eine nationale Gefahr bedeute Das G
Großbanken über das Börfſengeſetz erinnere an den Ruf ve
laufenden Spitzbuben Haltet den Dieb Eine ſchä es davon
trolle der Geſchäftsgebahrung der haute banque an de An

Parlamente ſei geboten Beifall rechts urch die
Abg Frhr v Zedlitz frkonſ Das Reich darf die

politik der Bundesſtaaten nicht ſtören und ihnen nicht die Euer

ſchrei der

fortnehmen deren ſie zur Landesverwaltung bedürfen W r vern
durchaus für Sparſamkeit ſelbſtverſtändlich darf ſie aber thend
weit gehen und Kulturaufgaben dürfen darunter nicht eidg zu

eUnterſtaatsſekretär Dombois beſtreitet daß inturaufgaben unter ſiskaliſcher Sparſamkeit ſehen Preußen Kul

Abg Kölle b k Fr klagt über Mängel beider Teuerungszulagen 2 s r Verteilung
Unterſtaatsſekretär Dombois tritt dieſen Klagen entgege
Ein Schlußantrag wird angenommen und der Titel m

gehalt bewilligt v kintſterBeim Titel Unterſtützungen für
1 April 1907 penſionierte Beamte bittet

Abg Witzmann nl um Verſtärkung des nur 1betragenden Fonds Millionen
Zum Titel Oſtmarkenzulagen liegen Petitionen wegen An

dehnung dieſer Zulagen auf den Süden Oſtpreußens auf du
Kreiſe Danzig Stadt und Land Elbing und Marienburg vor
Die Petitionen werden da eine Beamtenbeſoldungskommiſſion
nicht mehr gebildet wird der Budgetkommiſſion überwieſen n

Abg Dr Friedberg nl begründet den eingangs mitgeteilten
Antrag Bachmann und führt aus die Teuerungszulagen würden
völlig ſyſtemlos von der Regierung gewährt

Miniſter v Rheinbaben Wollten wir dem Antrag Bach
mann ſtattgeben ſo müßten wir aufwenden für die etatsmäßigen
Beamten 66 Millionen für den Mobnungsgeldzuſchuß 91 Mill
und dazu ein paar Millionen für e Diätare für die Lehrer
brauchten wir 30 Millionen Die von uns geplante Regelung
iſt zweckmäßiger Danach erhalten gerade

die Geringſth ſoldeten den relativ größten Zuſchuß
Mit der Mannigfaltigkeit der Beamtenklaſſen muß ebenſo ge
brochen werden wie mit der Bevorzugung der Bureaubegamten
gegenüber denen im Außendienſt Das aber wird erſchwert durch
prozentuale Zuſchläge zu den derzeitigen verſchiedenen Gehaltg
ſätzen die auch der Neuregelung des Wohnungsgeldzuſchuſſes
hinderlich ſein würden Die feſten Zulageſätze von 100 und 150
Mark ſind bei weitem vorzuziehen

Abg Dr Tderhoff frkonſ wendet ſich gegen den Antrag
Abg Gyßling Frſ Vp ſteht dem Grundgedanken des An

trages ſympathiſch gegenüber ebenſo
Abg Graf Praſchma Ztr der Ueberweiſung an die Budget

kommiſſion beantragt
Abg Dr Friedberg nl kſt ebenfalls für Beratung in der

Budgetkommiſſion die auch beſchloſſen wird
Abg Dr Henning konſ bittet das Opernhaus in Berlin

bei einem Neubau nicht zu veräußern
Der Etat des Finanz miniſteriums wird bewilligt
Beim Etat des Abgeordnetenhauſes begründet
Abg Dr Arendt Ztr einen Antrag den Mitgliedern des

Abgeordnetenhauſes Tagegelder wie den Reichstagsabgeordneten
zu gewähren

Abg Frhr v Erffa konſ ſpricht namens der Mehrheit der
Konſervativen gegen den Antrag

Die Abgg Dr Friedberg nl Dr Porſch Ztr Gyßling
nl Dr Wagner frkonſ Stroſſer konſ und Münſterberg
Frſ Vgg ſind für den Antrag der ſchließlich der Geſchäftsord

nungskommiſſion überwieſen wird Dann wird der Etat der
Zölle und indirekten Steuern erledigt

Das Haus vertagt ſich auf Freitag 11 Uhr Reſt der zweiten
Etatslefung Quellenſchutzgeſetz

Schluß 45 Uhr
SSGSSGCCkCkCCCCCkhſCſhqkhhweÜo nagt

Ausland
König Eduards Mittelmeerreiſe aufgegeben

Die Agence Havas erfährt aus guter Quelle daß der
König von England den Plan einer Kreuzfahrt im Mittelländiſchen Meere aufgegeben habe und Mitte April nach

London zurückkehren werde Vorher werde er ſich wahr
ſcheinlich einige Tage in Paris aufhalten

Mit Fallièsres nach England
Clsmenceau Pichon und Picquart werden wie nach

Magdeb Ztg verlautet in der zweiten Hälfte des n
Mai den Präſidenten Fallisres auf ſeiner Reiſe nach Lon
begleiten

am oder vor dem

Jn Marokko gefangen genommen en
Nach einer Depeſche des franzöſiſchen et

Philibert aus Caſablanca ſind der Franzoſe T rg
und der Jtaliener Bianci mi Gebiete des reſtammes in das ſie ſich trotz des von der Militärbe n
erlaſſenen Verbotes gewagt hatten von marokkaniſchen o
bern gefangen genommen worden

Kleine Tagesnachrichten
vDie zweite Diviſion des aktiven italieniſche

Geſchwaders iſt nach Venedig abgegangen

Halle und Umgebung
Halle a 13 März

ändlerDer Verein der Getreide Futter und Düngemittelhänd
ſowie der Mühlenintereſſenten Mitteldeutſchland

u geſtern im Hotel Berges hier ſeine dies fähig ieſ
eneralverſammlung ab Als Vertreter Anpi

Handelskammer wohnten der Verſammlung deren 7I berg
Dr Pfahl und Mühlendirektor LeiſterBöol Pro
bei vom Sächſiſchen Provinzialverein für Getreide n Ver
duktenhandel und zugleich als Vertreter des Halleſhehienen
eins für Getreide und Produktenhandel waren e po
die Herren Döhler Reinhardt und Büſchel aus Ja ftfutter
Verein deutſcher Großhändler in Dünge und Kraft st
mitteln deſſen geſchäftsführendes Vorſtandsmitglien e die
Waage Der Vorſitzende Herr Fricke Roßla en und
Verſammlung hieß die Erſchienenen herzlich willko men An
begrüßte insbeſondere die obengenannten Gäſte
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h Vereine durchverſtorbenen Mitgki Karl ber Hallee von V
wurde in die Tagesordnung eingetreten indemr Geſchäftsführer des Vereins Herr Handels

iynditu Dr Schmidt Nordhauſen den Geſchäfts
an erſtattete Er führte ungefähr aus Die Haupttätig

beriht Rereins hat ſich auch im verfloſſenen Jahre wiederum
weit rhandlungen mit dem Magdeburger Verein für Ge
in handel abgeſpielt jedoch leider nicht mit dem ge
e hten und erwarteten Erfolge Der Magdeburger Ver

wün unter dem 11 Februar d J mitgeteilt daß die von
ein u dem vom Magdeburger Verein aufgeſtellten neuen
uns FſcheinEntwurf noch gewünſchten Aenderungen einſtim
Sdlus unannehmbar und teilweiſe undurchführbar abge
mi t worden ſeien Der Magdeburger Verein ſehe auch keine
lehn lichkeit hinſichtlich der vorhandenen Gegenſätze zu einer

andigung mit uns zu gelangen und werde daher ſeinen
Ver m Schlußſchein mit einigen Abänderungen gegen den

n demnächſt in Kraft treten laſſen Dagegen hat er ſich
allitiv damit einverſtanden erklärt daß Mitglieder unſeres
defin s als Beiſitzer zu den Schiedsgerichten zugezogen wer

und erſucht uns mit der Handelskammer Magdeburg
dVerhalb in Verbindung zu ſetzen Jm übrigen wird
di Frage im Laufe der heutigen Verhandlungen eingehend
Frtert wobei es ſich in der Hauptſache darum handelt
Leſche Maßnahmen nunmehr gegen den Magdeburger Verein
w ergreifen ſind Zu dieſen Maßnahmen gehört auch die
ktenge Durchführung der Vereinbarung vom vorigen Jahre
wonach Käufe von Getreide Futter und Düngemitteln ab
Magdeburg nur waggonfrei Magdeburg nicht mehr frei
Quaiwaggon Magdeburg getätigt werden ſollen Es haben
ſich damals 72 Firmen zur Einhaltung dieſer Vereinbarung
durch Unterſchrift verpflichtet von denen wir hoffen wollen
daß ſie ſich ihrem gegebenen Wort nicht entziehen Die ſtrikte
Durchführung der Vereinbarung iſt um ſo mehr erforderlich
als die Elbe Spediteure die Gebühren erhöht haben und
dieſe Erhöhung auch zu Laſten der Jnlandhändler gehen
oß Von ſonſtigen Angelegenheiten mit denen ſich der Ver

ein beſchäftigt hat oder die von allgemeineren Jntereſſe
ſind ſind zu erwähnen Klagen über Mißſtände beim Bezug
ruſſſcher Kleie Mindergewicht mangelhafte Qualität
Pichteinhaltung der Lieferfriſten Der Vorſtand hielt es
für das Zweckmäßigſte gemeinſam mit dem Verein deutſcher
Großhändler in Dünge und Kraftfuttermitteln vorzugehen
ſofern es nicht von letzterem bereits geſchehen ſein ſollte
hinſichtlich des Düngerbezuges war zur Vermeidung von
Unzuträglichkeiten der Vorſchlag gemacht worden darauf hin
zuwirken daß an Stelle der fetzt gebräuchlichen zwiefachen
Probenahme am Orte des Abganges und am Orte des
Empfanges woraus ſich häufig verſchiedene Reſultate er
gäben eine Probenahme und zwar am Abladeort treten
ſollte Der Vorſtand beſchloß vorläufig eine abwartende
Stellung hierzu einzunehmen zumal Klagen über das Dün
gerſyndikat zu der betreffenden Zeit nicht zu führen geweſen
wären Gegenwärtig ſcheint es jedoch wieder der Fall zu ſein

Eine weitere ſehr wichtige Angelegenheit betraf die vom
Landwirtſchaftsrat zuſammen berufene Konferenz zur Be
ratung über einen von den landwirtſchaftlichen Jntereſſen
vertretungen aufgeſtellten Entwurf betreffend die allge
meinen Grundſätze für den Verkehr mit Handels Futter
mitteln Der Vorſitzende Herr Fricke hat an dieſer Konfe
renz teilgenommen Es galt hier vor allem zu verhindern
daß die Grundſätze den Stempel einſeitig agrariſcher Jnter
eſſen trügen Teilweiſe iſt dies auch den Vertretern des
Handels gelungen Die Verhandlungen die am 12 Oktober
v J vor ſich gingen führten zur Einſetzung einer Kom
miſſion welche am 15 und 16 November von neuem in Ber
lin getagt hat doch ſind die Beratungen noch nicht zu Ende
geführt worden

Gleichfalls als von größerem Jntereſſe iſt aus den Ver
handlungen der letzten Generglverſammlung des Vereins
deutſcher Großhändler in Düngeé und Kraftfuttermitteln der
Veſchluß hervorzuheben daß künftig auch an einer Reihe
von Binnenplätzen Schiedsgerichte und Berufungsſchieds
prichte bisher nur in Hamburg eingerichtet werden ſollen
Damit iſt ein Wunſch erfüllt den unſer Verein ſchon ſeit
angem gehegt hat der auch unſererſeits bereits vor zwei
Johren zum Antrag erhoben damals aber mit nur einer
Stimme Majorität gefallen war Obwohl alſo was die
Shiedsgerichtsfrage anbetrifft unſer Verein in Zukunft gün
tiger geſteſſt iſt ſowohl dem Verein der Großhändler als
zu dem Magdeburger Verein gegenüber ſo hat der Vor
tand es doch für zweckmößig gehalten daneben noch der Frage
der Errichtung eigener Schiedsgerichte näher zu treten Der

t wurf einer Schiedsgerichtsordnung iſt
geſtellt in einer der Vorſtandsſitzungen durchberaten wor

und liegt heute zur Beſchlußfaſſung vor Was die Ein
ſe n des Vereins anbetrifft ſo iſt ſie noch in der Schwebe

wird aber vorausſichtlich in nächſter Zeit erfolgen Es
geren noch einige Formalien zu erfüllen auch verſchiedene
ſchehen e sen notwendig was in der Zuwiſchenzeit ge

an Herr Witſchel Sangerhauſen erſtattete als Rech
Isführer Bericht über die Jahresrechnung des Vereins

m Sinnahmen ſtellen ſich einſchließlich eines Vortrages
Aus Vorjahr von 845 51 Mk auf 197290 Mk denen
h en en in Höhe von 832 11 Mk gegenüberſtehen ſodaß

in Kaſſenbeſtand von 1140 75 Mk ergibt Die von den
eiteſt nosreviſoren beantragte Entlaſtung wurde einſtimmig

glei Zahl der Mitglieder des Vereins iſt ungefähr die
da die im Vorfahr und beträgt 100 Einzelmitglieder
ringe ie beiden Zweigverbände Sachſen Anhalt und Thü

Mitgſt vom Deutſchen Müller Verband zuſammen etwa 450
des gieder Der Verein iſt auf ein weiteres Jahr Mitglied

ereins der Großhändler geworden
u Beſprechung der Verhandlungen die mit dem Magde
ſheint Verein der Getreidehändler bezüglich der Schluß
weſendet i wmungen gepflogen wurden ſtimmten alle An
Getreide Darin überein daß die Wünſche des Vereins der

Veref händler Mitteldeutſchlands von dem Magdeburger
den n n ſchroffer Form als unerfüllbar zurückgewieſen wor
Selbſt und daß deshalb als einziger Ausweg nur die

hilfe übrig bliebe
eines dringende Notwendigkeit wurde auch die Anſtellung
ieht in i enehmers ſeitens des Vereins bezeichnet da man

ieſer Beziehung gar zu ſehr abhängig ſei
für Get Verſammlung lag der Entwurf eines SchlußScheins
kate un Mais Hülſenfrüchte Oelſaaten Mühlenfabri
ebräu Futterartitkel vor deſſen Bedingungen den Handels
ſprechen im Bezirk der Handelskammer zu Halle ent
wurf mit h eingehender Durchberatung wurde der Ent
die Mit geringen Abänderungen einſtimmig angenommen

ttalieder des Vereins tätigen ſomit ab 1 April d

v g neneM

zeit ſtattfinden und die Vorbereitungen hiJrs khre Abſchlüſſe nicht mehr nach dem Magdeburger ſondern nur nach e Slnß
Des weiteren e rhee ch die Verſammlung mit derh der Elbeſpediteure wobei die drdehins

einer Ueberweiſungsgebühr als beſonders ins Gewicht fallend
bezeichnet wurde ie Redner wieſen daraufhin daß die
Spediteure wenn ſie ihre Unkoſten zu decken ſuchen ſich dabei
an die Lieferanten wenden mögen wie es rechtlich und üb
lich ſei Es wurde ſchließlich zum Ausdruck gebracht daß die
Mitglieder die unberechtigten Nachnahmen kurzerhand ver
weigern ſollen

Die Beratung des Entwurfs einer Schiedsgerichtsord
nung wurde mit Rückſicht auf die vorgeſchrittene Zeit von der
Tagesordnung abgeſetzt

Nachdem noch einge Erfahrungen beim Düngerbezug aus
etauſcht worden waren wurde zurWahl desVorſtandes ge
chritten Das Ergebnis war eine Wiederwahl der bisherigen

orſtandsmitglieder
aus den Herren Fricke Roßla Vorſitzender Witſchel
Sangerhauſen Kaſſierer Fuchs Querfurt Schriftführer
Die Mitglieder des erweiterten Vorſtandes ſind die Herren
Woltersdorf Arnſtadt Wender Erfurt Döhler Halle Kunze
Aſchersleben Schneider Halberſtadt North Zerbſt Windes
ger erſ BanſeMeisdorf bei Ermsleben und Kratzen
tein Quedlinburg

Mit Worten des Dankes an die Vorſtandsmitglieder
vor allem an den Vorſitzenden Herrn Fricke für ihre im
d e des Vereins geleiſtete Arbeit fand die Verſamm
ung ihren Abſchluß

Univerſitätsprediger Wie wir hören wird Herr Uni
verſitäts Profeſſor Konſiſtorialrat D Hering auch nach dem
Einſtellen ſeiner Vorleſungen weiter als Univerſitäts
prediger tätig bleiben

Konzert in der Pauluskirche Auf die vom Paulus
kirchenchor Dirigent Organiſt veranſtaltete geiſt
liche n die am nächſten Sonntag abend
8 Uhr in der rin irche ſtattfindet ſei hierdurch
mal hingewieſen Die Auswahl der dargebotenen Muſik
verlohnt wohl einen Beſuch des Konzertes Ein ganzer Teil
des Programmes weiſt nur Kompoſitionen von J S Bach
auf darunter die Kantate Du Hirte Jsrael für Soli
Chor Orcheſter und Orgel Jm 2 Teil des Programmes
kommen zwei moderne Meiſter zum Worte von Li kzt ge
langen aus ſeinem bedeutendſten Werke dem Chriſtus
die Seligkeiten für Bariton Solo 7ſtg Chor und
Orgel zum Vortrag während Reger mit zwei großen
Choralwerken einer Choralphantaſie für Orgel und einer
Choral Kantate für Chor ein breiter Raum zugewieſen iſt

Eine Reihe vorzüglicher Soliſten haben ſich in den
Dienſt der guten Sache geſtellt denn das ſei hier nebenbei
bemerkt daß der Pauluskirchenchor ſeit ſeinem Beſtehen be
ſtrebt iſt einem großen Publikum gute geiſtliche Muſik
gegen den niedrigſten Eintrittspreis zugänglich zu machen
damit auch Minderbegüterte die ſich den Genuß teurer
Chorkonzerte verſagen müſſen ſich an den Schätzen unſerer
roßen Meiſter erbauen können Der bisherige ſtarke Beu ſeiner Aufführungen beweiſt daß der Chor mit dieſen

Beſtrebungen in richtigen Bahnen wandelt Der Eintritts
preis iſt auch diesmal auf nur 20 Pfg feſtgeſetzt wofür Pro
gramme mit vollſtändigen Texten und Erläuterungen an
der Kirchtür zu haben ſind Der Beſuch des Konzerts kann
nur aufs Wärmſte empfohlen werden

geren der St Moritzgemeinde
abend den dritten im Laufe dieſes Winterhalbjahres veranſtaltet
die Moritzgemeinde am nächſten Sonntag abends 8 Uhr im
roßen Saale der Herberge zur Heimat Mauerſtraße 7 Jm
auptvortrag des Abends wird Herr Oberprediger Greiner

ein Lebensbild ſeines Vorfahren Gotthelf Greiner geben des
thüringer Erfinders des Porzellans Muſikaliſche Darbietungen
und Mitteilungen aus dem kirchlichen Gemeindeleben vervoll
ſtändigen das Programm Der Eintritt iſt frei und Gäſte will
kommen

Einen Familien

Provinzialnachrichten
Theißen 11 März Traurige Familienver

hältniſſe beſtehen in der Familie des Geſchirrführers Mädel
in Reußen Er hat eine Witwe mit mehreren kleinen Kindern
geheiratet und behandelt die Frau und die kleinen Kinder in
beſtialiſcher Weiſe Nachdem Mädel heute wieder ſeine Ehefrau
und ſeine Stiefkinder gemißhandelt hatte wollte die Ehefrau zum
Arzte gehen um ſich von dieſem ein Atteſt über die erlittenen
Mißhandlungen ausſtellen zu laſſen Auf dem Wege wurde ſie
wieder von ihrem Ehemanne angefallen zu Boden geworfen und
auf das gröblichſte gemißhandelt Er wurde deshalb heute ver
haftet und in Unterſuchungshaft genommen

Schraplau 11 März Neuer Schützenhauptmann
Jn der Generalverſammlung der Schützengeſellſchaft wurde Bürger
meiſter Becher zum Hauptmann neu gewählt

Torgau 9 März Einem frivolen Scherze fiel der
Abdeckereigehilfe Paul Senkel aus Bennewitz bei Torgau zum
Opfer Auf dem Loßwiger Faſtnachtsballe ſtellte ihm ein Freund
beim Tanze ein Bein vor Der Bedauernswerte ſtürzte hin und
zog ſich beim Fall eine Darmverſchlingung zu Trotzdem der
Schwerverletzte ſofort nach dem Torgauer Krankenhauſe geſchafft
wurde verſtarb er unter ſchweren Schmerzen Er iſt 52 Jahre alt
und hinterläßt Frau und unverſorgte Kinder

Thale a 11 März Zum Ueberfall im Bodet a Der angeblich ueberſallene iſt ein nervöſer Herr der ſich

zurzeit hier aufhält Es iſt rätſelhaft wie er überhaupt auf den
Weg des Bodetals kam denn dieſer wird im Winter ſowohl bei
Thale wie auch bei Treſeburg durch ein Gatter vollſtändig abge
ſchloſſen Wenn angegeben wird er hätte ſich auf dem Wege zum
Dambachshaus durchs Käſtental ins Bodetal verirrt ſo iſt dieſes
am Tage kaum möglich weil es an Wegweifern nicht fehlt und
außerdem führt kein geebneter Weg durchs Käſtental das ſelbſt

wer der ſumpfigen Stellen wegen vielerorts kaum paſſier
ar iſt

Gröbzig 11 März Einen teuren Puterbraten
leiſteten ſich die Bergarbeiter Büchner und Grefe von hier Aus
dem umfriedigten Gehöft des Ratskellers entwendeten ſie zwei
Bronzeputer die der Beſitzer Pfarrer Redenz aus Hohnsdorf
nach Schluß der Geflügelausſtellung bis zur Weiterbeförderung
dort untergebracht hatte Die Tiere die von den Spitzbuben als
bald geſchlachtet wurden gehörten zu der ſtaatlich ſubventionierten
Geflügelzuchtſtation Hohnsdorf und haben einen Wert von 250 Mk

Eiſenach 12 März Erſchoſſen aufgefunden
wurde geſtern früh im Stadtpark ein ca 30 Jahre alter Mann
Nach bei ihm vorgefundenen Papieren handelt es ſich um den
Reiſenden Gläſer des Geographiſchen Jnſtituts von Juſtus Perthes
in Gotha Die Tat muß ſchon vorgeſtern abend ausgeführt worden
ſein denn die Leichenſtarre war bereits vollſtändig eingetreten
Es handelt ſich um Selbſtmord Das Motiv iſt unbekannt

8 Kahla 10 März Und ſie verſchwand plötzlich

Danach beſteht der engere Vorſtand

vor ſeinen Augen Auf einem nahen Dorfe ſollte Hoch

waren auch ſchon
berlegte es ſich die

Braut anders entſagte den holden Feſſeln der Ehe und reiſte ohne
Bräutigam ab Zum Ausrücken benutzte ſie einen Spaziergang
den ſie mit ihrem Zukünftigen um ihre abreiſende Schweſter

alle getroffen Im letzten Augenblick aber

zu begleiten zur Bahn unternommen hatte Bis zum Abgange
des Zuges unterhielt man ſich eifrig Als ſich aber der Zug in
Bewegung ſetzte ſprang die holde Maid der Schweſter in den
Wagen nach und entſchwand unter freundlichen Grüßen den
Augen des verblüfft dreinſchauenden Bräutigams

Meiningen 11 März Der Herzog richtete aus Kap
Martin an ſeinen früheren Jntendanten Paul Lindau eine De
peſche in der er für den Ausdruck der Teilnahme wegen des Hof
theaterbrandes herzlichſt dankt und hinzuſetzt Jch habe bereits
den Auftrag erteilt Pläne für ein neues Theater zu
ent werfen Das Hoftheater ſoll an derſelben Stelle wieder
aufgebaut werden Die Koſten werden auf eine Million Mark
geſchätzt

Dresden 11 März Mordverſuch und Selbſt
mord Heute nachmittag wollte die 19jährige Ehefrau des in
der Permoſerſtraße wohnenden 28jährigen Griechen Kontos in
folge eines Zwiſtes ihren Mann verlaſſen Dieſer geriet dadurch
in eine ſolche Wut und Aufregung daß er aus einer Piſtole zwei
Schüſſe auf ſeine Frau abgab durch welche dieſe ſchwer verletzt
wurde Er ſelbſt tötete ſich dann durch einen Schuß in den Kopf

Gerichtsverhandlungen
Grünthals Nachfolger

Nachdr verb S u Straßburg i Elſ 11 März
Wegen Anfertigung von Zwanzigmark Reichskaſſenſcheinenatten ſich vor dem teſthen Schwurgericht der Kaufmann Walter

trauß und deſſen Bruder Bautechniker Paul Strauß zu ver
antworten Jm vergangenen Jahre tauchten in zahlreichen Städten
von Mitteldeutſchland falſche Zwanzigmarkſcheine in größerer An
ahl auf Die beiden Angeklagten befanden ſich damals in Schmalkalben unternahmen aber hin und wieder Reiſen nach anderen

Orten um die falſchen Scheine in den Verkehr zu bringen So
erſchien Walter Strauß bei einem Schuhmacher in Straßburg und
verſuchte r einen der gefälſchten Banknoten in Zahlung zu
geben er Schuhmacher bemerkte jedoch die Unechtheit des
Scheines und ließ Strauß feſtnehmen Hierauf erfolgte auch die
Feſtnahme des Paul Strauß der inzwiſchen eine Stellung als
Bautechniker in Poſen angenommen hatte Seine Frau die für
den Abſatz des falſchen Papiergeldes in Leipzig tätig geweſen war
erhielt von der Verhaftung rechtzeitig Kenntnis und entfloh nach
Amerika Bei der Vernehmung vor dem Schwurgericht gab
Paul Strauß an daß er einen Photographen veranlaßt habe ihm
einen Zwanzigmarkſchein zu photographieren Sein Bruder Wal
ter der damals in einem Papiergeſchäft in Stellung war be
ſchaffte das erforderliche Banknotenpapier und ein Lithograph in
Prag hat ſodann nach der Photographie Abdrücke geliefert Dem
Photographen ſowohl wie dem Lithogravhen war erzählt worden
es handele e um die Herſtellung eines Diplons und eines
Preiskurants dem Prager Lithographen außerdem nach vorge
täuſcht worden der photographierte Reichskaſſenſchein ſei ein
außer Kurs geſetztes Zahlungsmittel Die Geſchworenen bejahten
die Schuldfrage des Münzverbrechens willigten aber beiden mil
dernde Umſtände zu worauf der Gerichtshof jeden der Ange
klagten zu einer Gefängnisſtrafe von 33 Jahren und
5 Jahren Ehrverluſt verurteilte

Kunſt und Wiſſſenſchaft
Ein Hauptwerk von TCorreggio entdeckt Aus Rom wird

berichtet Vor einigen Monaten zeigte ein Kunſthändler dem
Direktor der Pinakothek von Parma Profeſſor Teſti die
Photographie eines Gemäldes das aus Trieſt ſtammen e
und das augenſcheinlich von großer Schönheit war Bei näherer
Prüfung des Originals erkannte Teſti die Hand des Correggio
und alle Sachverſtändigen die das Gemälde a haben geben
einer Beſtimmung recht Er konnte das koſtbare Bild für 17 500
ire für den Staat ankaufen Es ſtellt eine Madonna mit dem

Kinde und dem heiligen Johannes dar und ſtammt jedenfalls
aus der Jugendzeit des Künſtlers in an friſchen und kräftigen
Technik und in der Schönheit der Darſtellung übertrifft es jedoch
die bekannten gleichzeitigen Werke Jm nächſten Bolletino

Arte wird Teſti eine ausführliche Würdigung der Arbeit ver
öffentlichen

e Bühnenchronik Geſtern abend fand im Schloſſe zu Berlin
beim Kaiſer ein Diplomaten Diner ſtatt an welches ſich ein
intimes Konzert im m anſchloß Das Programm
beſtritt die unter Leitung von Dr Ernſt Bodenſtein ſtehende
Deutſche Vereinigung für alte Muſik welche ſür
dieſes Konzert aus München herberufen war Frau Lula
Mysz Gmeiner die in Halle wohlbekannte Sängerin
die auch demnächſt wieder bei uns vorſpricht gehört i Jahren
zu den ausgeſprochenen Lieblingen des Pariſer Muſtkpubli
kums Die größten Pariſer Sänger und Sängerinnen wohnten
ihrem Konzert einem Schubert Abend bei und kargten nicht mitihrem Veidan Frau Gmeiner die von Herrn Mußſtkdirektor
Behm aus Berlin mit großem Feingefühl begleitet wurde war
prächtig bei Stimme Eine würdige Neueinſtudierung des
Hamlet die das Leipziger Stadttheater herausgebracht

hat verſpricht dank der ſelbſtändigen Darſtellung der Hamlet
Geſtalt durch den erſten jugendlichen Helden des Stadttheaters
Heinz Salfner den Spielplan dauernd zu bereichern Salfner
in ſehr jugendlicher Maske ſpielt und ſpricht den Hamlet mit
einer unpathetiſch nervöſen Eindringlichkeit die den Zuſchauern
ohne weiteres überzeugen muß wie modern der Dänenvrinz
Shakeſpeares empfunden iſt Der junge Künſtler fand einmütigen
Beifall Der Ammenkönig Le Truc du Brasülfen
ein Faſchingsſchwank von Nancy und Armont deutſch von
Ludwig Wolff hatte in Wien im Joſephſtädter Theater einen
guten Erfolg

s Kleine Mitteilungen Das zurzeit in Berlin ausge
ſtellte Modell des umgeſtalteten Pariſer Platzes gearbeitet
von dem Oberhofbaurat von Jhne der hierfür die Zuſtimmung
des Kaiſers gefunden hat erregt allgemeines Aufſehen und den
energiſchen Widerſpruch aller Kunſtkreife Durch die Ausführung
des Profektes würde der Pariſer Platz ſeine vornehme Geſchloſſen
heit einbüßen und das ganze hiſtoriſche Stadtbhild um das Branden
burger Tor ſeine Schönheit verlieren Die 15 Berliner
Sezeſſionsausſtellung wird vom 11 April bis 16 Auguſt
dauern Von Werken die eine beſondere Anziehung ausüben
dürften werden vorläufig eine Anzahl bisher unbekannter Bilder
Wilhelm Leibls genannt Der Direktor der Berliner
RNationalgalerie Geheimrat v Tſchudi wird demnächſt einen
Urlaub von einem Jahre antreten Die Rationalzeitung be
fürchtet daß dies der Anfang zu ſeinem Rücktritt ſein könne

Henry Cliſfton Sorby ausgezeichnet auf dem Gehiete der
Spektralanalyſe iſt im Alter von 82 Jahren in Cheffield ge
ſtorben Der diesjährige Tag für Denkmalspflege wird
ſich in unmittelbarem Anſchluß an die Tagung des Geſamtvereins
der deutſchen Geſchichts und Altertumsvereine am 24 und
25 September in Lübeck verſammeln und durch einen Aus
flug nach Wis mar am 26 September ſeinen Abſchluß finden
Die Tagesordnung wird zurzeit noch vorbereitet und wird wie
gewöhnlich erſt im Mai veröffentlicht werden Jn dem in
Fürth erſcheinenden Zentralonzeiger vom 7 ds Mts ſtand
zu leſen Heute nacht entſchlief unſere geliebte Mutter
Ju n gf,rau X M dahier Erkläret mir Graf Oerindur

Die berühmten Ruinen von Angkor die im Jahre 1860
von Monhal entdeckt wurden und die ſeit dem letzten zwiſchen
Frankreich und Siam abgeſchloſſenen Vertrag zu franzöſi ch Jndo
China gehören ſcheinen dem völligen Untergang geweiht zu ſein
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Auf die Jnitiative von Prof A Foucher hin hat ſich in Pariseine Geſellſchaft gebildet die mit nan e eng
Regierung die Poharrigen Ruinen vor völligem Untergange
retten will Den Huldigungen denen der ſieb igiaährigez Arronge mit unerſchütterter Friſche ſialdhe t

Gr c der Verein Berliner Preſſe anus Stettenheim hielt eine witzige Feſtrede die von
rofeſſor Arronge mit ſehr r und ſtolzbeſcheidenen Worten

erwidert wurde Adolf Wi h an ArrongeJe do ſten Geburtstage folgendes Glückwunſchtelegramm aus
m verehrten Kollegen herzlichen Gruß Jch wünſchenen daß auch Sie erleben daß der Abend das Schönſte iſt Er

lang aber nicht Er habe verklärendes holdeszu lang
Sonnenlicht bis zur letzten Stunde An Ehren wird s nicht
fehlen

Vermiſchtes
Das Geheimnis der Perlenkette Das tiefe Dunkel das die

Affäre des verſchwundenen Perlenhalsbandes der Gräfin v War
tensleben umgibt iſt immer noch nicht gelichtet worden Die
Kriminalpolizei hat ihre r fortgeſetzt aber der Ver
bleib der wertvollen Perlen konnte nicht ermittelt werden Die
Angelegenheit die ſchon von Anfang an recht myſteriös war iſt
im Laufe der Luthnng noch geheimnisvoller geworden Die
Zofe der Gräfin Frau Martha Steger aus Frankfurt a
die anfänglich allein für eine etwaige Täterſchaft in Betracht kam
wurde mehr und mehr entlaſtet und iſt geſtern endlich vom Unter
ſuchungsrichter aus der Haft entlaſſen worden Die Unterſuchung
iſt gegen ſie mit aller Sorgfalt und Vorſicht geführt worden ſie
at r nichts ergeben was die Zofe der r ernſtlich belaſten
onnte e hat die Kriminalpolizei ihre Recherchen nach

einer anderen Richtung hin fortgeſetzt und die Affäre iſt nicht zumDre ten dadurch verwickelter c r
preſſungen zen die Gräfin Wartensleben begleitet wird
Die Kriminalpolizei neigt ſeger der Annahme zu daß wahr
ſcheinlich gar kein richtiger Diebſtahl vorliegt auf jeden Fall
hätten 6 der oder die Täter ſagen müſſen daß ſie dieſe koſtbaren
und ſeltenen Perlen gar nicht würden verkaufen können Jhr
Verkauf iſt a die Uebermittelung von Abbildungen an
die bekannten weliere aller europäiſchen Hauptſtädte unmöglich
geh Wie und es iſt kaum anzunehmen daß ſie in nächſter

eit bei dieſem oder jenem Juwelenhändler auftauchen werden
Aus den Denkwürdigkeiten der Wilhelmine Wölfling Adamo

witſch werden in einem Wiener Blatt von dem Reformſchrift
ſteller Joſef Schmoll Auszüge veröffentlicht Sie ſchildert aus
führlich das Leben an Wölflings Seite in Przemyſl die Ausflüge
zu Rad und zu Schiff die Bergbeſteigungen am Sankt Wolfgang
ſee Jmmer war eine Schweſter Adamowitſch mit Jn ihrer
Geſellſchaft beſuchten ſie die Jagdſchlöſſer des Erzherzogs Herr
Joſef Schmoll ſagt er habe Dokumente die beweiſen Wilhelmine
Adamowitſch ſei als Frau geiſtig vollkommen normal geweſen
nur liebte ſie Leopold unbeſchreiblich und dieſe Liebe trieb
ſie aus einer wahnſinnigen Eiferſucht in die
andere Jn ihren Memoiren ſchont ſie alle nur ſich nicht
Der proviſoriſche Kurator Stein unterſucht gegenwärtig ob die
Eheſcheidung ſeiner Mandantin nicht eine ungeſetzliche ſei ob
Frau Wölfling nicht zur Zeit der Ehegemeinſchaft ſchon geiſtes
geſtört war und ſomit eine Eheſcheidung aus dem alleinigen Ver
ſchulden der Gattin vom Gericht nicht ausgeſprochen werden konnte
Jn dieſem Falle wäre die zweite Ehe Wölflings ungültig

Nach Ediſons Geneſung Von einem Geſpräch mit dem berühmten amerikaniſchen Erſnder der jetzt nach langem Schwanken

zwiſchen Tod und Leben ſeiner Geneſung wieder entgegengeht
ibt der Newyorker Korreſpondent des Matin ausführlichen
ericht Vor achten Tagen noch ſah ich den Forſcher kraftlos

hingeſtreckt im Krankenhauſe den Kopf verbunden das Auge rot

geworden daß ſie von

und geſchwollen und das Geſicht bleich wie Die Aerzte
konſtatierten eine beginnende re r in der Mundhöhle

prache verlieren würde uteund man hörte daß e die
traf ich ihn in einem Seſſel ruhend der Blick klar und ruhi
und ſeine Sprache zwar noch langſam und ſchwerfällig aber vo
deutlich wie die eines Geſunden Der Tod ſehen Sie iſt nicht
o ſtark wie man denkt, ſo empfing mich Ediſon mit einem

Lächeln auf den Lippen Jch der ich ein Greis bin bin
ſtärker geweſen Man muß nur wollen und man ſiegt Und
dann erzählte er wie wohltätig es für ihn ſah daß die Wiſſen
ſchaft ihn von Zeit zu Zeit ins Krankenhaus ſchicke denn hier iſt
die einzige Stätte wo i mich erholen kann Bei mir zu Hauſe
iſt s unmöglich Das Laboratorium übt eine zu große An
ziehungstraft auf mich aus und Tag und Nacht lockt es mich zu

reinen Apparaten Ediſon ſprach dann von den Experi
menten die er verſagt in 6000 elektriſchen Batterien arbeitet
er mit Verfuchen die je zwei Jahre dauern und der Forſcher
wird ganz erregt wenn er davon ſpricht daß bei einigen von
ihnen gerade jetzt der Termin abläuft Welche Reſultate wer
den ſie wohl bringen Sehen Sie es ſind zwei Probleme die
mich beſonders beſchäftigen und beide beziehen ſich auf das
Automobil das im Verkehrsweſen der Welt ſo viel umſtrittene
Jch vo daß der Stahl deſſen man ſich zur Herſtellung der
einzelnen Maſchinenteile bedient nicht widerſtandsfähig und
hart genug iſt und ich ſuche eine ideales Metall das dem Mecha
nismus der Wagen jene Kraft und Stärke gibt die ihm heute
noch fehlt Und ſodann glaube ich daß die Elektrizität in noch
viel größerem Maße in den Dienſt des Automobils geſtellt wer
den kann Jch arbeite an einer Batterie die bei kleinſter Dimen
ſion und geringſtem Gewicht den Wagen die höchſte Energie und
Schnelligkeit verleihen ſoll Schon ſeit ſieben Jahren arbeite ich
daran und gewiſſe Reſultate ſind auch ſchon erreicht aber beſſere
werden nicht ausbleiben wenn mich in Zukunft die Aerzte nicht
wieder aus meinem Laboratorium fortſchaffen Dabei zeigt
Ediſon auf vier kleine gelbe Hefte die neben ſeinem Kranken
ſtuhl auf dem Tiſche liegen Jn ihnen ſind alle Phaſen der 6000
Batterien genau aufgezeichnet die Berichte werden von den
Aſſiſtenten ergänzt Als man Ediſon ins Krankenhaus brachte
wollte er ſich von dieſen Büchern nicht trennen und er gab nicht
nach ehe man ihm erlaubte ſie mitzunehmen

Ein unbekanntes Stammbuchblatt von Goethe Jn der
Chronik des Wiener Goethevereins teilt Dr L Grünſtein ein bis
t unbekanntes Stammbuchblatt von Goethe wot Es lautet
olgendermaßen

Roſenknoſpen
Wenn der Sommer fich entzündet
Roſenknoſpe ſich verkündet
Wer mag ſolches Glück entbehren
Das Verſprechen das Gewähren
Das beherrſcht in Florens Reich
Blick und Sinn und Herz zugleich

Weynachten 1827 GoetheNach einer Mitteilung der gegenwärtigen Befſitzerin Frau
eimrat Emmy Merck in Darmſtadt iſt das Blättchen im Nach

laſſe ihrer Verwandten des Fräuleins Karoline Weyland einer
Kammerfrau der Herzogin Luiſe von Weimar gefunden und bis
her in der Familie aufbewahrt worden

Betrug im ganz Großen Die gegen den Pariſer Bankier
Maurice Gallet eingeleitete Unterſuchung hat ergeben daß
dieſer die ihm anvertrauten Wertpapiere veruntreut hat und daß
ſeine Paſſiven 12 Millionen Franken betragen Unter
den Geſchädigten befinden ſich den Blättern zufolge die
Herzogin von Uzes miteiner Million die Gräfin
Gontoud Biron mit demſelben Betrage und die Erben des
Barons Rouer mit fünf Millionen Gallet wird vor
das Zuchtpolizeigericht geſtellt werden

Geburt von e er Eine Frau Campbell in Steuben
ville in Ohio beſchenkte ihren Gatten künzlich mit fünf vollſtändig

Kindern Drei von ihnen Knaben ſtarben ſchon
nachdem ſie das Licht der Welt erblickt atten

aber es ſoll Ausſicht vorhanden ſein die beiden anderen Kinder
einen Knaben und ein Mädchen am Leben zu erhalten Frau
Campbell hat ein T rrggäg von nicht ganz 100 Pfund und
das h der fünf Kinder betrug 23 Pfund Campbell
iſt Fabrikarbeiter und hat vier Brüder Von dieſen haben zwei
Zwillinge aufzuweiſen während die beiden anderen Brüder Väter
von Drillingen ſind

Fünf Kinder erſtickt Eine entſetzliche Kataſtrophe ereigneteſich in Frankfurt a M Jn einer zigen 7
während die Eltern abweſend waren eine Bettſtelle in Brand
Ehe eine Rettung möglich war erſtickten ſämtliche fünf Kinder
der Arbeiterfamilie Schunk Die Kinder ſtanden im Alter von
ſechs Monaten bis ſechs Jahren

Ein Schiff ohne Kapitän Der Kapitän des deutſchen Dampfers
Elbing I iſt auf offener See anſcheinend über Bord gefallen

und ertrunken Als er nach 12 Uhr abgelöſt werden ſollte
fand der erſte Steuermann die Kommandobrücke leer und von
dem Kapitän keine Spur Der mit Halbſtock geſetzter Flagge ein
getroffene Dampfer erwartet in Brunsbüttel einen neuen Kapitän

Zugzuſammenſtoß im Schneeſturm Skandinavien iſt in den
vergangenen Tagen von einem ſchweren Schneeſturm heimgeſucht
worden der große Verkehrsſtörungen verurſachte Während des
furchtbaren Schneeſturmes blieb in der letzten Racht der Zug
bei Kjeldſaas Rorwegen auf der Gjoviksbahn im Schne
ſtecken Ein Hilfszug fuhr bei dem blendenden Schneeſturm in
den liegengebliebenen Zug hinein und richtete furchtbare Zer
ſtörungen unter den Wagen an Ein Reiſender wurde ge
tötet Vier ſind verwundet Aerzte ſind zur Hilfeleiſtung ab
gereiſt es iſt aber unwahrſcheinlich daß ſie an die Stätte des
Zuſammenſtoßes gelangen denn der Schnee häuft ſich in immer
größeren Mengen

wei Zuchthäusler ausgebrochen Der berüchtigte Zucht
häusler Stratmann und ſein Komplize Storm die das
Schwurgericht zu 13 und 7 e Zuchthaus verurteilt hatte
ſind aus der e talt Grafenberg bei Düſſeldorf wohin
ſie als geiſteskranke Verbrecher gebracht worden waren ausge
brochen Auch eine Meldung aus Breslau weiß von dem
Ausbruch eines gemeingefährlichen J 7 Verbrechers zu
berichten Der berüchtigte Einbrecher Viktor Roehrig x aus
dem Breslauer Staatsirrenhaus in dem er den wilden ann
ſpielte entſprungen Sein Schuldkonto weiſt 80 Einbrüche auf

Ein furchtbares Geſchoß oder ein furchtbarer Witz Komman
dant Jan Kriege erzählt ſo leſen wir im Argonaut die folgende
nekdote aus dem Burenkriege die er von einem engliſchen Offizier
erfahren hat Eines Tages feſſelten die Engländer 10 Ziegen
um die Wirkung einer neuen Granate zu erproben Sie feuerten
e etwa 20 Schüſſe auf ſie ab und gingen dann hin um nachzu
ſehen wie viele übriggeblieben wären Sie fanden daß es elf
waren eine war inzwiſchen geboren worden

Ein verkannter König Der junge König von Spanien der
jetzt nach Barcelona hl ar iſt iſt der Monarch der von
allen gekrönten Häuptern wohl am meiſten photographiert wurdeJn allen möglichen ſpaniſchen und ftemdiändiſt en Uniformen

und Landestrachten hat man ihn aufgenommen Aber es ſcheint
ſo erzählt der Gil Blas daß manche Gewänder ihn nicht ſo gut
kleiden wie ſeine Umgebung es wohl m 3 Insbeſondere die
Chauffeurtracht ſteht ihm nicht zum beſten Während einer
Automobilfahrt ſtieg der König aus um mit einer alten Frau
die an der Landſtraße ſtand ein Geſpräch zu beginnen Die
Fragen der neugierigen Alten brachten den jungen Chauffeur
ſchließlich dazu ihr zu ſagen daß er der König ſei Aber die
Alte muſterte ihn mißtrauiſch vom Kopf bis zu den Füßen be
trachtete ſich die große Automobil Fellmütze die das ſchmale
Haupt des Königs krönte und lebt meinte ſie mit über
legenem Achſelzucken Der König Das ſtimmt wohl kaum
Dazu ſind Sie doch zu häßlich

Turgenjew Erinnerungen veröffentlicht der ruſſiſche Schrift
ſteller M Kowalewski im Rußkoje Sſlowo Er hat denDichter einigemal in Paris und in London und iſt mit
ihm auch in Rußland zuſammengekommen n Paris lebte
Turgenjew in der P Viardot mit der ihn enge Freundſchaft
verband Um dieſer Familie willen ſchreibt Kowalewskiverzichtete er auf die Rückehr nach Rußland Denken Sie nicht

daß mich die Gewohnheit oder die Vorliebe für Paris im Aus
lande feſthält, ſagte er Jch habe hier weder Freunde noch nahe
Bekannte und könnte nicht ein Haus nennen in welchem ich gern
den Abend verbringen möchte Aber fern von den Viardots zu
leben fällt mir ſchwer Wenn ſie morgen in die allerunmöglichſte
Stadt überſiedelten würde ich ihnen folgen J der Bewertung
ſeines Talentes war Turgenjew von einer ſeltenen Beſcheiden
heit Wenn er in franzöſiſchen Blättern lobende Rezenſionen las
ſagte er Jſt das wirklich ſo gut Jch bin doch nicht Goethe
Die Phantaſie iſt nicht groß eine Fabel auszudenken fällt mir
nicht leicht beſonders jetzt wo die Einbildungskraft nicht mehr
ſo wirkt wie er Jch brauche immer die Begegnung mit einem
lebendigen Menſchen die unmittelbare Bekanntſchaft mit irgend
einer Tatſache des Lebens ehe ich an die Schaffung eines Typus
den Entwurf meiner Fabel gehe Ratürlich bin ich kein Photo
graph ich kopiere meine Muſter nicht aber ſchon Bijelinski hat
geſagt daß ich völlig unfähig bin irgend etwas aus meinem
Kopfe zu nehmen, ich habe nicht die Kraft des Talentes welche
Leo Tolſtoi beſitzt ich hätte nie ſo etwas ſchreiben können
wie die Szene da Anna Karenina ihre Kinder wiederſieht Jch
ſtelle mich auch nicht in eine Reihe mit Oſtrowski Ueber den
Beginn ſeiner Bekanntſchaft mit Lamartine der ihn in
Frankreich ſehr förderte erzählte Turgenjew eine amüſante Ge
ſchichte Jch mußte zu Lamartine gehen agte er um ihm für
die Herausgabe meiner Werke zu danken uf dem r begann
ich nachzudenken was ich ihm ſagen würde und verfiel auf fol
gende Phraſe Wie die Fliege die in den Bernſtein geraten iſt
durch die Jahrtauſende lebt ſo werde auch ich nicht ſo raſch aus
dem Gedächtnis der franzöſiſchen Leſer verſchwinden nachdem ich
in Jhre Nähe geraten bin Die Phraſe war nicht übel aus
gedacht obgleich ſie wenig Sinn hatte denn ich war doch keine
Fliege und er kein Bernſtein nd was r Als ich zuſpre jen begann verwirrte ich mich derart daß es Lamartine über
haupt nicht klar zu werden ſchien wen ich mit der Fliege und wen
ich mit dem Bernſtein meinte Jn ſeinen letzten Lebensjahren
klagte Turgenjew fehr über ſeine abnehmende Einbildungskraft
Jch erinnere mich ſagte er wie lebhaft ich mir früher meine

Typen vorſtellte Als ich die Schlußzeilen von Väter und Söhne
ſchrieb mußte ich den Kopf abwenden damit die Tränen
nicht auf das Papier fielen Jetzt iſt es nicht mehr ſo

Eine Kinnſtütze für den Geigenſpieler Wie wir der Zeit
ſchrift für Jnſtrumentbau entnehmen hat der Chemiker Dr B
Hirſch in München ſich eine für das Geigenſpiel in Betracht
kommende Erfindung patentieren laſſen nämlich eine Kinnſtütze
die über dem Saitenhalter der Violine zu liegen kommt und dem
Violinſpieler eine natürlichere Stellung zur Violine ſichert als
dies mit oder ohne Anwendung der bisherigen Kinnſtützen der
Fall war Ferner kann der Saitenhalter nicht mehr vom Kinn
berührt werden und damit iſt eine nachteilige Beeinfluſſung des
Tones eben an dieſer Stelle ausgeſchaltet

Die Waſchfrau Der Feldwebel der 9 Kompagnie ver
lieſt die Parole darunter auch Regimentsbefehl Nr 5

Nach erfolgter Ausquartierung aller Verheirateten
aus der Kaſerne haben außer den Waſchfrauen der Herren
Offiziere keinerlei Frauensperſonen Zutritt in den Ka
ſernements

Na die Waſchfrau von unſerem Herrn Leutnant wird
denke ich jeder kennen Wer ſie etwa nicht kennt der paßt
jetzt auf Das iſt eine große ſchlanke Dame faſt immer in

ausgebildeten
nach einer Stunde

f

Schwarz gekleidet mit einem ganz kleinen Hund
einem großen Hut mit Federn Verſtanden nnd weiſen

Aus der Jugend

C TCrhte Nachrichten und Telegrampe

Ein Verluſt in DeutſchSüdweſtafrikg
Berlin 12 März Aus Deutſch Südwamtlich gemeldet Am 8 März wurde eine deutet wird

die aus einem Sergeanten 3 Reitern und 2 Ein atrouille
beſtand bei Kubub zwiſchen Koes und Gazis Ieborenen
25 Hottentotten erſchoſſen Der abziehende Gegn er etwa
durch Oberleutnant Müller mit 26 Reitern verfolgt Vurde
in dieſem Falle dürfte es ſich wie bei früheren ch Auch
in jener Gegend um Leute Simon Koppers handel fällen
kleinen Karrasberge wurden von einer Kompagnie a ie
nachdem dort in letzter Zeit eine Hottentottenbande aeſutht
dene Viehdiebſtähle verübt hatte Einer Patrouille erſchie
es der Bande ſämtliches geſtohlene Vieh und das Gang
borenengerät abzunehmen Von dem Kommando der 89
truppe ſind die erforderlichen weiteren Maßnahmen chutz
ſchädlichmachung der erwähnten Bande in die wer An

leitet ge geParlamentariſches
Berlin 12 März Die Budgetkommiſſion des Abgeors

netenhauſes nahm den Geſetzentwurf betr die weitere I
ſchließung des ſtaatlichen Beſitzes an Steinkohlenfeldern i
zu der die Staatsregierung einen Betrag bis zu 55 Mill M
zur Verfügung ſtellt

Scherz oder Ernſt
Paris 12 März Nachrichten zufolge die aulona eingetroffen ſind ſcheint dort geſtern abend o V

Exploſion ſtattgefunden zu haben Es heißt es handle i
um die Exploſion einer Petarde der von den Behörde
keinerlei Bedeutung beigelegt werde Eine Perſon die i
Verbindung mit dieſer Exploſion verhaftet worden ſei hab
ausgeſagt es hätte ſich um einen Scher z gehandelt

Die Lage in Marokko
Paris 12 März Nach einer Meldung des Genen

ralsd Amade hat die vollſtändige Niederlage der Mzab
eine bedeutende Wirkung gehabt Der General hat meh
rere eigenhändige Schreiben von Mulay Hafid und ſeinen
Mahallaführern erhalten in denen ſie um Aufſchub der
Operationen nachſuchen und um Frieden bitten Außer
dem haben die Miniſter Mulay Hafids ihre Anterwerfung
jetzt in aller Form angeboten

BVreslau 12 März Geſtern vormittag gelang es dem
vor zwei Jahren zu längerer Zuchthausſtrafe verurteilten
Victor Rörig aus der königlichen Jrrenanſtalt in der
Querſtraße wohin er zur Beobachtung ſeines Geiſtes
zuſtandes gebracht worden war zu entſpringen Er hatte
mit dem berüchtigten Einbrecher Meißner der ebenfalls im
Jrrenhauſe interniert war eine Reihe ſchwerer Einbrüche
in Breslau begangen Meißner der ebenfalls entſprungen
war wurde in Graz feſtgenommen

Metz 12 März Unter Bezugnahme auf die Korre
ſpondenz aus Straßburg im erſten Morgenblatt Nr 72 der
Frankfurter Zeitung betreffend die Nichterſtattung

von Gebühren beim Erwerb von Urvilledurch den Kaiſer find wir in der Lage mitzuteilen
daß beim Ankauf dieſer Beſitzung es ſich nicht um einen
Privatkauf gehandelt hat ſondern daß Urville vom deut
ſchen Kaiſer und König von Preußen für das Kronfidei
kommiß erworben wurde demnach die ſonſt bei Grundſtüc
erwerb geſetzlich fälligen Handänderungsgebühren nicht zu
entrichten waren

Wien 12 März m Budgetausſchuß des
Abgeordnetenhauſes ſprach ſich bei der Fortſetzung
der Verhandlung über das Kapitel Landesverteidi
gung Fürſt Auersperg entſchieden gegen den Gedanken
aus die Landwehr zu dem Zweck auszubilden vaß eine
gewaltſame Löſung der beſtehenden militäriſchen Streit
fragen mit Ungarn herbeigeführt werde

London 12 März Wie das Reuterſche Bureau erfährt
hat die britiſche Regierung gleichlautende Antworten auf die
ruſſiſche und die italieniſche Note hinſichtlich der an
niſchen Eiſenbahnprojekte abgeſandt England verhalte ſi
in dieſer Frage wohlwollend neutral könne jedoch einen x
Pläne tätig erſt unterſtützen wenn die Pforte einem i
lichen Reformentwurf zugeſtimmt habe Der Vorſch an
Greys hinſichtlich eines Generalgouverneurs für Magen
gehe dahin daß ein Muſelmann oder Chriſt mit San e
der Mächte für eine Reihe von Jahren für dieſen Poſ
ernannt werden ſolle und ohne Zuſtimmung der Ma
nicht abgeſetzt werden könne

London 12 März Jn einer Rede in der liberalen r
ſagte Lord Roſebery er ſei für freundliche e
nicht nur zwiſchen einer ſondern zwiſchen allen Großmä titit
Europas Was auch der Gegenſtand der auswärtigen ren
Englands ſein ſollte dies beſeitige nicht die Ralweg en
die bedeutende Ueberlegenheit Großbritanniens zur Se eße
recht zu erhalten und bezüglich der Rüſtungen zu g
ſtändig wachſam zu bleiben Bezüglich der Frage könnte
zoll oder Freihandel führt der Lord aus Englan ſyſtem
ſchließlich dazu getrieben werden zwiſchen Schusſo e auh
und Sozialismus zu wählen und ſo unangenehm Schuß
wäre würde er doch nicht zögern in dieſem Falle 325 Roſe
zollfyſtem vorzuziehen Schließlich appellierte m ender
bery an die liberale Liga ſich um das Programm Wandel
5 Punkte zu ſcharen ein geſundes Jmperium green So
Ablehnung eines iriſchen Parlaments Feindſchaft itsfähige
zialismus ſowie eine reformierte und arbeiks
Kammer

Stockholm 12 März Wegen ſtarken Schnee
große Störungen im Eiſenbahnverkehr eingetreten
wird gemeldet daß der Schnellzug von Orſa inſeſezug iſt
Schneewehen heute nachmittag entgleiſt iſt Ein Hi
von Fallun abgegangen um die Reiſenden einzuholen

Leitung Otto Sonne anfür den politiſchen Teil Dr Fritz Wi t für
Sonne für den lokalen vrink

rovinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen für den
mann für Sermiſches Paul Schauwbur dir ar
Handelsteil r i an z für den Jnſeratent Sämtlich
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel

Verantwortli
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in Halle a S
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Handol Geworbo und Verkehr

Gegen das Kohleusyndikat
Spricht sich der Geschäftsbericht der Buderusschen
Eisenwerke wie folgt aus Unser Unternehmen hat unter
der in der zweiten Hälfte des vorigen Jahres eingetretenen Ab
flauung der Marktlage nicht zu leiden gehabt Was die Aus
sichten für das neue CGeschäftsfahr angeht so ist ſestzustellen
dass die Verschlechterung der wirtschaftlichen Verhältnisse von
Monat zu Monat zugenommen hat Trotz der erhebiichen Er
maässigung der Roheisenpreise zeigt sich eine so geringe Kauf
lust dass aus ihr das vorhandene grosse Misstrauen der Ver
braucher auf das deutlichste hervorgehnt Der Bestand an Auf
trägen bei dem Rheinisch Westfälischen Roheisensyndikat ist ein
ganz erheblich niedrigerer als zur selben Zeit des Vorjahres
Wir glauben mun aber dass nicht allein die Zurückhaltung der
Käufer an diesem ungünstigen Ergebnis die Schuld trägt so n
dern auch die ausser ordentlich bedauerlicheTatsache dass das Kohlensyndikat sieh bis jetzt
nicht hat entschhessen können für Neuabschlüsse in Kohlen und
Koks Preisermässigungen zu bewilligen Nachdem es
immer weiter abwärts geht ist die Haltung des Kohlensyndikats
für uns unverständlich Die gleiche Auffassung herrscht aber
auch in den Kreisen der Koksverbraucher an der Saar und der
Mosel und im Siegerlande Wenn das Kohlensvndikat recht
zeitig seine Bereitwilligheit erklärt hätte mitzuhelfen die
Schwierigkeiten der Marktlage zu beseitigen dann würde es
dem Roheisensyndikat besser gelungen sein den Aus
landswettbewerb auf dem eigenen Markte fernzuhalten und die
Ausfuhr deutschen Roheisens erfolgreich zu betreiben Ein
solches Entgegenkommen des Kohlensyndikats wäre um so be
rechtigter gewesen weil es ihm nicht unbekannt geblieben Sein
kann dass auch in dem vergangenen Jahre der am Roheisen
erzielte Gewinn ein recht mässiger gewesen ist Ausserdem hat
die schlechte Beschaffenheit des Koks namentlich im Berichts
jahre einen erhöhten Brennstoſfverbrauch bewirkt und damit die
Selbstkosten des Roheisens recht bemerkbar verteuert Dass
die jetzige Haltung des Kohlensyndikats irgendwie dazu beitragen
kann wie von den Beteiligten häufig hervorgehoben wird den
Niedergang aufzuhalten und dem Roheisensyndikat das Rückgrat
für eine bessere Preishaltung zu stärken glauben wir nicht da
hierfür jeder Beweis fehlt Es wird nichts anderes übrig bleiben
als die Roheisenerzeugung weiter erheblich einzuschränken
Wir geben die Hoffnung nicht auf dass das Kohlensyndikat doch
noch zur Einsicht kommt und die Brennstoffpreise angemessen
herabsetzt Das Roheisengeschäft wird hierdurch im laufenden
Jahre kein lohnendes sein Dem Deutschen Gussröhrensyndikat
liegen eine Menge Anfragen zum Teil grösseren Umfanges vor
Es ist also Aussicht vorhanden dass die beteiligten Werke aller
dings zu ermässigten Preisen in befriedigender Weise beschäftigt
werden wenn die Geldverhältnisse das Zustande kommen der
Verkäufe nicht hindern Wir fassen unser Urteil dahin zu
sammen dass die wirtschaftliche Lage zurzeit
eine recht ungeklärte ist und dass die Aussichten
einstweilen wenigstens keine erfreulichen sind Wir
hoffen aber dass die gute innere Verfassung unserer Werke
und die in der Vergangenheit in bezug auf die Geldgebarung an
gewandte Vorsicht uns befähigen werden den veränderten Ver
hältnissen ohne grossen Gewinnausfall zu begegnen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 202 25 Diskonto 175,37 Deutsche Bank 237 75 Berliner
Handelsgesellschaft 158,25 Kanada 146 12 Baltimore 82 12
Paketfahrt 111,62 Nordd Lloyd 99 50 Russische Anleihe von
1902 81 25 Laurahütte 209,50 Bochumer Guss 197 75 Harpener
194 25 Gelsenkirchen 183 50 Phönix 173,87 Dresäner Bank
137 25 Schaaffhausen 133,75 Lombarden 26 70 Tendenz
Schwach

Auf dem Ka s s amarkt notierten h öher Baer Stein
60 Union chemische Fabrik 50 Berliner Mörtelwerke 50

Hotelbetriebsgesellschaft 25 Rheinische Spiegelglas 25 Elber
felder Papierfabrik 1,50 Königsberger Zellstoff 4,50 Rheinische
Möbelstoffe 7 gegen lIproz Caroline 4 Eschweiler Walzwerk
1,25 Märkisch Westtfäl Begg wer 1,50 Thomée 2 Dagegen
notierten niedrige,r 3 proz Reichsanleihe 30 3 proz
Reichsanleihe 0,20 proz Konsols 15 3proz Konso s 10
Omnibus Ges 1,50 Adler Zement 50 Balcke Tellering 90
Kronprinz Metall 4,75 Anilinfabrik 50 Linke 75 Peipers 2
Kammerichsche Werke 1,25 Vogtl Masch 2 Saline Salzungen
1,50 Schering 2 Admiralsgartenbad Aktien 2 Delmenhorst
Linoleum 2 Kahla 50 Triptis Porzellan 2 Rottweil Pulver 25
Alfeld Gronau Papier 1,50 Zellstoff Waldhof 50 Bergmann
Elektr 50 Telephon Berliner 4 Arenberger Bergwerk 4 Bis
marckhütte 25 Concordia Bergbau 1,30 König Wilhelm 50
Königin Marie 1,50 Mannstädter Fasson 2 Mülheimer Bergwerk
2 Rhein Nassau 75 Westfäl Stahlwerke 75

Schlechtere Aussichten für die Börsengesetzreform In der
gestrigen Sitzung der Kommission des Reichstages für die Börsen
gesetznovelle wurde der Börsenregisterzwang unter
Ablehnung der Regierungsvorlage und aller Milderungsvor
schriften in der durch das bisher geltende Gesetz vorge
schriebenen Weise aufrecht erhalten und demgemäss die
S 5465 des geltenden Gesetzes wiederhergestellt Damit be
kräftigte die Kommission ihre börsenfeindliche Haltung in so un
zweideutiger Weise dass es fraglich erscheint ob in der zweiten
Lesung eine bessere Einsicht Platz greifen wird Sollte dies
nicht der Fall sein so würde allerdings die Regierung ihre so
verstümmelte Vorlage ganz zurückziehen Am 31 d M soll die
zweite Lesung erfolgen die dann hierüber Klarheit schaffen wird

Londoner Börse vom 12 März Es notierten Randmines
4,81 Goldfields 75 Modderfontein 5,65 Johannesburg 31Atchisons com 73 87 Steel com 33 25 ex Steel pref 99 00

Kaltisyndikat In der Aufsichtsratssitzung des Kalisvndikats
wurde die Geschäftsordnung endgültig dahin festgelegt dass den
beiden Direktionen Stassfurt und Hamburg Selbständigkeit ge
währt wurde Damit ist die Geschäftsführung definitiv dezen
tralisiert Weiter wurde vorbehaltlich der Zustimmung der Ge
samtkörperschaften das Werk Krüöügersh all mit einer Ouote
pro 1908 von 16/1000 und pro 1909 von 17 50/1000 in das Syn
dikat aufgenommen Mit Ludwigshall Immenrode
und den Nordhauser Kaliwerken sollen auf Basts der
bisherigen Provisionen die Aufnahmeverhandlungen fortgesetzt
werden Mit dem Werke Teutonia will das Syndikat wenn
das Urteil der Befahrungskommission vorliegt in Aufnahmever
handlungen eintreten Dem Werke Güntershall wurde eine
Nachlieferungsfrist von 14 Tagen bewilligt Die Syndikats
erneuerungsver handlungen nehmen ihren Fortgang

Gewerkschaft Fürst von Waldeck Gotha Verwaltungssitz
Magdeburg Der Grubenvorstand berichtet dass die Tief
bohbrung I bei Bardenhagen eine Reihe von Kalilagern
angefahren hat Es ist dies die jüngste erfolgreiche Bohrung
die auf Kalisalze niedergebracht wurde

Die Situation des rheinisch westfälischen Elsenmarktes hat
sich in letzter Zeit wieder verschlechtert die Zurückhaltung hat
zugenommen Die Preise tendieren infolge der starken Unter
bietungen nach unten Der Bedarf hält sich in engen Grengzen
Es wird nur von Fall zu Fall gedeckt Hierin scheint auch das
Frühjahr keine Aenderung zu bringen Der Abruf stockt und
n Handel klagt man bitter über das völlig stockende

eschäft

Gewerkschaft Heſdrungen Wie gemeldet wird ist eine
Störung in der Waszerversorgung des Werkes
eingetreten so dass mit einer Unter brechung des Fabrik
betriebes zu rechnen ist

Die Gewerkschaft Hannover fordert 25 000 Mk Zubusse zur
Fortführung ihrer Flachbohrunzg die das jüngere Steinsalz an
gefahren hat als Tieſbohrung ein Die Kosten werden vVoraus
sichtlich 25 40 M Zubusse per Kux erfordern

e Die Gewerkschaft HIlerse Sudheim teſlt mit dass hre Tief
bohrung II bereits 9 m im Kali steht davon sind 4 m Sylvinit
und 5 m Karnallit festgestellt

Der Stahlwerksverband ermässigte die Klein verkaufs
preise für mittelschwere Schſienen um 1 Mk oro Tonne für
Zungenschienen um 50 Mk für Rillenschienen Schwellen
Laschen und Unterlagsplatten um 5 Mk pro Tonne Die Aus
landspreise sind um 20 Mk niedriger als die inländischen

Vom Getreidemarkt Obwohl Amerika stabile Preise sandte
und Liverpool eine kleine Abschwächung meldete waren in
Berlin gestern die Preise um 2 Mk für Weizen und
Roggen höher da die kältere Witterung und Nordwind sowie
Nachtfröste in den Nordprovinzen und starker Frost in Nord
russland zu Deckungen und Haussekäufen der Interessenten
führten Während für ausländischen Weizen kein Absatz be
stand wurden mehrere tausend Tonnen Russenroggen zu 151
er worben Der Sechluss war abgeschwächt

Der Berliner Maklerverein wird für 1907 4 Proz Di vi
dende gegen 7 Proz im Vorjahre in Vorschlag bringen

Hirsch Kupfer und Messingwerke Aktiengesellschaft in
Halberstadt Der Bericht dieser vor etwa zwei Jahren für die
Fabrikationsabteilung der Firma Aron Hirsch Sohn gebildeten
Gesellschaft teilt mit dass in 1907 der Umsatz auf 19 48 15 07
Millionen Mark gestiegen ist Die Beschäftigung war zufrieden
stellend doch komme im Resultat naturgemäss der Metallrück
gang der zweiten Jahreshälfte zum Ausdruck Bei einem Be
triebsüberschuss von l 508 432 1 602 110 Mk der die Erträg
nisse von Eberswalde und Ilsenburg vereinigt wird nach 188 257
223 945 Mk Abschreibungen ein Reingewinn von 758 551
886 459 Mk ausgewiesen Daraus soll die Reserve I 34 584 Mk
i V 44 323 Mk damals gleichzeitig die Spezialreserve II 200 000
Mark erhalten ferner der Aufsichtsrat für Tantième 16 843
15 263 Mk die Aktionäre aber bekanntlich wieder 8 Proz

Dividende diesmal auf das um 1 Mill Mk auf 8 Mill Mk
vermehrte Kapital Der Vortrag wird erhöht auf 67 124 56 872
Mark In der Bilanz ist die Reserve durch das Agio der zu
120 Proz ausgegebenen neuen Aktien um 176 352 Mk und durch
die diesmalige Zuweisung aus dem Reingewinn auf 255 259 Mk
erhöht wozu die 200 000 Mk der Reserve II treten Die hvpo
thekenfreien Immobilien stehen mit 48 49 Mill Mk ferner
Neubauten in llsenburg Walzwerk usw mit 0,47 0 Mill Mk
Maschinen mit 24 32 Mill Mk zu Buch Neben Vorräten
an Metallen Kohlen und sonstigem Betriebsmaterial von 57

89 Mill Mk sowie neben Debitoren von 16 37 Mill Mk
werden in Kassa Bankguthaben usw 28 0 13 Mill Mk aus
gewiesen Demgegenüber beschränken sich die Kreditoren auf

09 33 Mill Mk abgesehen vom auszuschüttenden Gewinn
In das neue Jahr wurde ein Auftragsbestand von 05 Mill Mk
übernommen Wenn die Gesellschaft auch infolge der rück
gängigen Konjunktur nicht das Resultat des Jahres 1906 erreicht
habe so glaube sie doch für das neue Jahr in Anbetracht des
Beschäfticungsgrades der Werke ein zufriedenstellendes Resultat
in Aussicht nehmen zu können Anfang dieses Jahres wurde eine
7weigniederlassung in Berlin errichtet Die Generalversamm
lung wählte für den aus dem Aufsichtsrat ausgeschiedenen Herrn
Roland Lücke Herrn Geheimrat Klönne Deutsche Bank in den
Aufsichtsrat

Die Generalversammlung der Porzeſlanfabrſk Schönwald ge
nehmigte sämtliche Anträge der Verwaltung und setzte die Divi
dende für 1907 auf 4 Proz fest Neugewählt in den Aufsichtsrat
wurde Herr Karl Potzler München

Der Aufsichtsrat der Hannoverschen Papierfabrſken Alfeld
Gronau schlägt auf das erhöhte Aktienkapital 7 Proz Di vi
dende gegen 9 Proz für 1906 Vor

Konvention der deutschen Teppichfabrſſen Der vor kurzem
erfolgte Zusammenschluss dreier sächsischer Teppichfabriken
zwecks Erhöhung und Uebereinstimmung ihrer Verkaufspreise
hat in der Presse teilweise Veranlassung gegeben die baldige
Bildung einer Konvention sämtlicher deutscher Teppichfabriken
in Aussicht zu stellen Wie verlautet besteht bei den übrigen
deutschen Teppichfabriken ein solcher Plan nicht Die Kon
vention der drei sächsischen Tevpichfabriken wird also vorläufig
nur einen lokalen Charakter haben

Wieckingsche Portlandzement und Wasserkalkwerke in Reck
linghausen In der Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen die
Verteilung von 12 Proz Dividende wie i vorzuschlagen

Der Verein chemischer Fabriken Silesla in Ida und Marien
hütte schlägt 11 10 Proz Dividende vor

Eine neue Dampferlinie New Vork Hamburg die Kon
tinental Linie nimmt der Frankf Ztg zufolge mit 3 Schiffen
von je 10 000 t den Verkehr auf Die Passagierraten sind ge
ringer als die Kartellraten Die Eriebahn sowie eine mittlere
Speditionsfirma sind die hauptsächlichsten Interessenten

Berfiner Hotelgeselleschaft Kalserhof in Berlin Das Bank
haus Guttentag und Goldschmidt fordert die Aktionäre der Ber
liner Hotelgesellschaft Kaiserhof die mit einer Zuzahlung von
40 Proz nicht ohne weiteres einverstanden und die Verwaltungs
organe ev regresspflichtig zu machen gewillt sind auf ihr die
Vertretung in der am 29 März stattfindenden Generalversamm
lung zu überlassen

Die Automobilfabrſk Hering Richard in Ronneburg wurde
in eine Aktiengesellschaft umgewandelt Das Grundkapital be
trägt 630 000 Mk

Leipziger Messe Bericht über Kurz und Galanterie
waren In diesem Zweige war das Messgeschäft kein ein
heitliches Das Angebot erwies sich fast als ein zu reichliches
Gesucht waren vor allem Neuheiten und es zeigte sich dafür
Kauflust während für Stapelartikel hein rechtes Interesse zu
spüren war Relativ gut wurden Portefeuilles namentlich
Damenhandtaschen aus Perlen und Stickereien sowie Damen
gürtel verkauft In Bijouterſen hatten die Gablonzer Artikel
ziemlich gutes Geschäft Als Neuheit wurden wieder Armbänder
bemustert Die Spezialität Bronze und Zinkgusswaren war
wohl im Geschäft aber doch nicht so wie sonst Zu den besser
gekauften Artikeln zählen Japan und Chinawaren Haarschmuck
und Scherzartikel Die übrigen Artikel wie Photographierahmen
Handschuhkasten Bürsten Standbilder usw hatten ruhiges Ge
schäft

Jutemarkt Bericht des Vereins Deutscher Jute Industrieller
In Deutschland fanden Abschlüsse auf Garne und Gewebe
statt In Dundee verlief der Markt fester mit steigender
Preisrichtung Es kosten Hessians 102 07 40 2 d per yard
Tarpaulings 20 o02 45 4 4 per vard Nr 6 Schussgarn 1 sh
55 d bis 1 sh 6 d per spvndle In Kalkutta waren die
Preise höher FHessians 10 02 40 kosten 11 12 Rs per 100
vards In New Pork verlief der Markt unverändertHessians 10 2 02 40 bedingen 40 cts per vard

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 12 März Am Frtihmarkt notierten
Weizen inl 205 208,00 Roggen inl 192 195,00 Hafer märkischer
mecoklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
172 182 mittel 162 171 gering 155 161 russischer mittel n gering

Mais runder 153 00 160 00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 150 158 t 159 172 russische und Donau leichte 146
bis 162 Erbsen inländ ond ans ländischer Futterware 174 188 kleine

Weizenmeh 00 26,50 29,00 Roggenmehl 0 und 1 2,20 27,40Weizenkleie 12 50 13 25 Roggenkleie 12 50 13 00 Alles frei Bahn

Magdeburg 12 März Für 1000 kg netto ab Station
Weizen ruhig englisoher gut 199 2038 mittel
Sommer gut 199 203 mittel Kolben Sommer gut 212 215
u uh gut mittel ausländischer gut 220 280mitte v 7

Roggen ruhig inländischer gut mittelaus ländischer gut mitte
Zerste unv, hiesige Cheval gut 180 188 mittel Land

gut 170 178 mittel ausl Futter gut 144 148 mittel

193 197

Hafer unv in ländischer mitaus ländischer gut mittel Wrang gut mit i
Mais unv runder gut 156 162 mittel tel d

amerikanischer gut mittel T bünierErbsen hiesige Viktoria gut 224
gut v mitte

Hamburg 12 März Weizen fest Mecklenturger
Holsteiner 202 210 Roggen fest Mecklenburger ung ma on
182 198 russ eit 9 Pud 10/15 162,50 Gerste ruhig a AMtmark
126,60 Hater rahig Holsteiner und Mecklenburger 63 eit

America mixed eit 116 00 La Plata eit 108 50 les Mais
Pest 12 März Weizen fest per April 12,10 Gd 12,1

Oktober 9,90 Od 9,91 Br Roggen per April 10,76 G PerHater per April 7,87 Gà o ßper Oktober s,74 Gd 8,75 Br rer Oktober Gd Br Mais per Mai é,70 Eraps per August 16,25 Gd 16 85 Br t 71 Br
Zucker

Hamburg 12 März Rübenronauoker 1 Produkt Bagsi
Rendement neue Usance trei an Bord Hamburg a Sag 889

vorm nachm abeper März 21,10 21,05 esApril 21 16 21,10 21,30v Mat 21 20 21,20 40v August 21 60 21,55 21,70m Oktober 20 05 20,05 20,15Pezember 19 95 19,95 20,00
stetäg stetig fest
Kaffee

Hamburg 12 März Good average Santos

vorm nahm deper März e 32 Gd 82 d s25 a
v M 823 d 32 Gd 522September 33 Gd 33 GdDezember Gd 331 G 33 Gruhig stetig behauptet

Bremen 12 März Kaffee rubhig SHavre 12 März Khſtee good average Santos per März per
Mai 42e, per Sept 42 per Dez 42 Stetig

Petroteum
Hamburg 12 März Petroleum test Standard white loko 53

Solritus
Nordhausen 12 März Branntwein 40 Vol Proz für 100

105 106 66,50 67,50 40 45 Vol Proz für 100 kg 106 er
74,75 75 ,25 M per loko Lieterung ohne Vass ab Brennerei 9

Hamburg 12 März Spirntus test per März g21 Gd
Marz April 82 Gd per April Mai 32 Gd t per

Kartoffelmehl und Stärhke
Berlin 12 März Kartoftelmehl und Stärke 24,78 28,2

Stärke 14,50 25 FeneobtsMagdeburg 12 März Prima Kartotftelstärke und Mohbl a100 Kg 25,50 25 75 6Fettwaren und Oele,
Bremen 12 März Schmalz stetig Loko Tubs und Firkin 4t

Doppeleimer 42 eHamburg 12 Marz Raboöl rohig verrollt 74 00
Koln 12 März Räbol 10ko 76,50 per Mai 75,50

Wolle
Bremen 12 März Baumwolle ruhig Upl loko middl 68 Pfg

Metalle
Glas gow 12 März Mittag Rohewen flan Middlesbrongh

warrants 50 10
London 12 März Chili Kupfer stetig 58 5 Monat zst Zinn

Straits stetig 134 3 Monat 12 Blei span ruhig 18 engliseh
148 Zink gewöhnliche Marke ruhig 21 sper Marke

Amerikanische Warenmärhkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 12 2 11 2 Chleago 12 2 1 2Weizen p Mai 102 10 Weizen p Mai 94 98
96 96 v Juli 89 89Mais p Mai 78 78 Mals p Mai 64 68

Juli 70o r 71 p Jul 61 62Mehl Spring olears 4,48 4,45 Hater p Mai 53 53Kaftee Fair Rio Nr 7 s Sii Juli 44 44p März 80 5 80 Roggen p Mai 81 8Mai 5,90 90 Schmalz März 50 7,60Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 7, 72 7,8s2do in New Vork 75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiffsnachrichten

Bremen 12 März Norddeutscher Llovd Prinz Waldemat
Mittwoch 4 Uhr nachm von Sydney abgeg Schleswig Mitt
woch 3 Uhr nachm von Alexandrien abgeg Hohenzollern Mitt
woch 4 Uhr nachm von Marseille abgeg Prinz Heinrich Mitt
woch 7 Uhr nachm von Genua abgeg Vieimar Mittwoch 7 Uhr
nachm von Coruna abgeg Kronprinz Wilhelm Mittwoch 10 Uhr
abends von Cherbourg abgeg Sachsen Mittwoch 6 Uhr nachm
Dover pass

Hamburg 12 März Hamburg Amerika Linie Vandalia von
Ostasien 1I1 März 4 Uhr 30 Min morgens Gibraltar pass Pal
lanza nach Philadelphia 11 März 11 Uhr 30 Min vorm Dover
pass Pretoria von New Vork 11 März 2 Uhr 15 Min nachm
Lizard pass Dacia von Mittelbrasilien 11 März 1 Uhr nachm
Eastbourne pass Belgravia nach Ostasien 11 März nachm von
Schanghai abgeg Thessalia nach der Westküste Amerikas
10 März von Valparaiso abgeg Suevia nach Ostasien 10 März
9 Uhr abends von Singapore abgeg Hamburg 11 März 10 Uhr
45 Min morgens von Genua über Neapel nach New Vork abges
Bugia von Santos 11 März Cap Verde pass Meteor auf er
Mittelmeerfahrt 11 März 7 VUnr morgens in Messina angeb
Mecklenburg von Westindien 11 März 3 Uhr 35 Min nachm
auf der Elbe angek Ambria 11 März 9 Uhr abends von Tsingtau
nach Nagasaki abgeg Parthia von Antwerpen nach Sic
brasilien 11 März in Paranagua angek Aragonia von Ostasien
II März nachm in Bremerhaven angek Calabria nach n
indien 1I1 März nachm Ouessant Creach pass Macedona
11 März 10 Uhr vorm in Buenos Aires angek König M
helm II nach Buenos Aires 11 März 12 Uhr nachts von
abgeg Galicia von Persien 11 März in Suez angek Savols
nach Persien 11 März von Suez abgeg Antonina 11 März von
Maranhao nach Ceara abgeg Silesia nach Ostasien II März
Perim pass

Wasserstäncdke
bedeutet über unter Null

e e W unehe ea ern Brückenpeg 1 Marz 0012 März 801

Nebra Op 235 221 8n Up 1,94 a 2 4Weissenfels Op 98 3 10m vo

Trotha 2 2 2 15Alsleben Op 11 v 12 27 45Vp 22 sBernburg 1 2 7 30Kalbe p 84 2 g6Up e t 4 v 42,60 TKoldan Iser ger EIbo

S är FaſWae erBuclweis I 17 Tor auPrag e 4 Wittenberg 276ungbunz 406 11 osslau T2 25baun 23 57 Barvby 277 7Parcubitz 06 34 agdeburgBrandoels 301 20 Tangermdel 6 2Melnik 2 Aitenbge uemer tz 12 41 42 Dömitz PeAussig 7 e2 Honnstort 12 42 6 jolDresden 0,02 3e Lauenburg 08
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